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Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)

Tel. 0 47 43 /913 19 39
Fax 0 47 43 /913 19 40

kanzlei@rechtsanwalt-wilcken.de
www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland

Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner Webseite.

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nachWHG / AwSV

GmbH

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
0471/9 54 31-0
0471/9 54 31-51
info@bew-bhv.de
www.bew-bhv.de

Wir haben freie Wohnungen:
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

MITEINANDER – Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand:
3 Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
3 Leistungen der Pflegeversicherung
3 Hilfen im Haushalt
3 Urlaubs- und Verhinderungspflege
3 Anleitung pflegender Angehöriger
3 Betreutes Service-Wohnen
3 Barrierefreies Wohnen
3 Psychiatrische Hilfen
3Menü-Service, täglich frisch zubereitet
3 Hausnotruf
3 Eigenes Reisebüro: Tages- und Mehrtagesfahrten
3 Seniorenhilfsdienst „Anti-Rost“
3 Kostenlose Beratung



Alljährlich im August steigt – je nach Alter – die
Neugier und Aufregung in den Familien.

Im August beginnt alljährlich für viele Jungen und Mädchen ein
neuer Lebensabschnitt. In diesem Jahr erinnert sich die Markt-
frau als „Babyboomerin“ aus gegebenem Anlass (Jubiläum) an
ihre eigene Einschulung.

1964 beschloss die Kultusministerkonferenz im „Hamburger
Abkommen“ die bundesweite Einführung von sechs Wochen
Sommerferien (dazu gehört auch das System, das den jeweils
wechselnden Beginn der Ferien in den einzelnen Ländern re-
gelt). Seit 1967 beginnt das Schuljahr einheitlich am 1. August –
erstmals mit dem mehr oder weniger langen Rest der Sommer-
ferien.

Doch zunächst bedeutete es in den Jahren 1966 und 67, dass es
entweder ein „Langschuljahr“ von Ostern 1966 bis Juni 1967
oder zwei „Kurzschuljahre“ mit einem Einschulungstermin am
1. Dezember gab. Der erste Schultag der Marktfrau war der
Nikolaustag. Die Eltern hatten stilecht vorgesorgt und schickten
ihren Sprössling passend mit einem Nikolausstiefel anstelle der
bislang üblichen Ostertüte zur Schule. Der Stiefel überlebte auf
dem elterlichen Dachboden bis in die 2000er Jahre.

Die Schullaufbahn der Marktfrau begann mit einem Kurzschul-
jahr. Das reichte kaum, um Noten zu finden (die gab es damals
noch). Immerhin: „Hat einen guten Anfang gemacht“ stand im
Zeugnis dieses Rumpfschuljahres. Was hätte aus der Marktfrau
in einem regulär langen Schuljahr werden können. Zum Wech-
sel auf die höhere Schule (nach der 4. Klasse) reichte nicht der
Wille der Eltern oder die Empfehlung der Lehrkräfte von der
„Volksschule“. Eine Prüfung in Deutsch und Mathematik musste
abgelegt werden, um in die 5. Klasse (mit 38 Schülerinnen und
Schülern) aufgenommen zu werden. Die ersten beiden Jahre am
Gymnasium nannte man „Orientierungsstufe“, in einigen Bun-
desländern gab es diese als eigenständige Schulform. In Nieder-
sachsen wurde sie 2003 abgeschafft. Der weitere Bildungsweg
der Marktfrau gestaltete sich erfreulicherweise wie im Kurz-
schuljahr prognostiziert.

In der 10. Klasse (in Niedersachsen nach der 10.) kamen Jungen
und Mädchen von der Realschule ans Gymnasium. Der weitere
Bildungsweg nach dem Abitur gestaltete sich eher holprig:
Viele Bewerber, wenig Ausbildungs- oder Studienplätze. Dazu
ein Numerus clausus als Selektionsinstrument. Die Knappheit
an Stellen blieb eine Konstante auch nach dem Studium.
Akademikerschwemme statt Fachkräftemangel.

Nach der Eingliederung der neuen Bundesländer verstärkte sich
die Diskussion um die Schulbesuchsdauer. So wurde auch in
Niedersachsen für einige Jahre das Abitur nach zwölf Schul-
besuchsjahren eingeführt. Das bescherte einen „Doppeljahr-
gang“ im Jahr 2011 und – wenn die Gymnasien Glück hatten –
ein Jahr ohne Abitur 2020.

Schicken Sie in diesem Sommer eines Ihrer Kinder in die Schule?
Viel Erfolg und einen guten Verlauf wünscht

die Marktfrau

Marktfrau

Von der Ostertüte
zumNikolausstiefel
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Am Freitag, 4. September, zeigt unser ehren-
amtliches Kinoteam um 19 Uhr zugunsten des
„Fördervereins der Telefonseelsorge Elbe-Weser
e.V.“ in der Amtsscheune Bad Bederkesa den
Film „Das Zimmer der Wunder“:
Der 12-jährige Louis fällt nach
einem Unfall ins Koma. Seine
Mutter Thelma entdeckt
eine Liste mit zehn Wün-
schen und Träumen, die
er noch erleben wollte.
Um ihm beim Aufwachen
zu helfen, erfüllt sie diese
Wünsche selbst und er-
zählt ihm davon. Auf ihrer

Reise zu verschiedenen Orten sammelt sie prä-
gende Erfahrungen, gewinnt neuen Lebensmut
und hofft, dass Louis ins Leben zurückfindet. Der
Film handelt von der Kraft der Liebe, der Hoff-
nung und dem Mut, trotz schwerer Schicksals-
schläge weiterzumachen.

Kartenvorbestellungen sind bei der
Tourist-Info unter Tel. 04745-94335
möglich. Die Karten sollten am Kino-
abend bis 18.30 Uhr abgeholt wer-
den. Ab 18.15 Uhr steht das Kino-
team für einen Klönschnack mit Ge-

tränken und Snacks bereit.
Hans-Jörg Gaube

Kino in der Amtsscheune
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Ende Juli fand das dritte Sommerfest im Mühlengarten statt. Ers-
te Gäste schauten sich schon den Aufbau durch die Helfer des
Mühlenausschusses des Verschönerungsvereins an, um sich die
besten Plätze zu sichern – keine schlechte Taktik, denn die Besu-
cherzahlen stiegen und vor den Essbuden bildeten sich lange
Schlangen. Für die Besucher wurden Flammkuchen aus dem
Holzbackofen, Bratwürste und Getränke angeboten.

Heino Apel trug mit seiner Musik sehr zur guten Stimmung im
Mühlengarten bei, besonders als sich Teile des Männerchors aus
Beers spontan dazugesellten und ein stimmengewaltiges Pot-
pourri bekannter Lieder und Schlager darboten.

Das Wetter tat ein Übriges zum Gelingen des Festes. Bei ange-

nehmen Temperaturen und
leichtem Wind war es im Müh-
lengarten lauschig. Anfangs
war der Wind so stark, dass die
drehenden Windmühlenflügel
das schöne Ambiente noch
verstärkten. Die ehrenamtli-
chen Helfer hatten alle Hände
voll zu tun, um die rund 350
Besucher zu versorgen. Ein
großes Dankeschön geht an
alle Helfer, ohne die solche
Veranstaltungen nicht stattfin-
den könnten. U.S.

Ein schöner Blick bot sich von der Empore der Mühle auf den Amtsgarten.

Ein prüfender Blick in den Backofen.

Fotos: Uwe Stürmer, EgonMeyer

Sommerfest imMühlengarten

Am Sonnabend, 5. September, um 19 Uhr wird der Posaunen-
chor Steinau unter dem Motto „Ein bunter Strauß voller Melo-
dien“ zur Sommerserenade aufspielen.
Unter der Leitung von Rainer Priebe präsentieren die Mu-

sikerinnen und Musiker ein
abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mit vielen
bekannten Melodien aus
Rock und Pop sowie auch
volkstümliche Weisen.
Der Verschönerungsverein
Bederkesa sorgt für das
leibliche Wohl der Besu-
cher mit frischen Brezeln
aus dem Holzbackofen,
Bratwürsten und Geträn-
ken.
Der Eintritt ist frei. Bei Re-
gen kann die Veranstal-
tung leider nicht stattfin-
den.

U. Stürmer

Sommerserenade an der
Beerster Mühle

Das kleine Strohdachhäuschen am Beerster Kanal, das alte
Fischerhaus, wurde vor einigen Jahren renoviert. Die Ständer
wurden mit Mitteln des Verschönerungsvereins erneuert, die
Neueindeckung des Strohdachs erfolgte durch die Stadt.
Danach stand es längere Zeit leer. Jetzt laden dort eine neue
Bank und ein Tisch zum Ausruhen ein.
Andreas Wölbern und Werner Hellberg haben gesägt, gehobelt
und geschraubt und hoffen nun, dass die Beerster und ihre
Gäste sich über die neue Klön-Ecke mit Aussicht auf Kanal und
See freuen. Text und Foto: Werner Hellberg

Haben angepackt für eine gemütliche Eckemit neuer Sitzgelegenheit:

AndreasWölbern (links) undWerner Hellberg.

Ein Plätzchen zumVerweilen



Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, 13. September, ist der deutschlandweite „Tag des
offenen Denkmals“. Die Mühle ist von 15 bis 18 Uhr für Besu-
cher geöffnet. Die ehrenamtlichen Mühlenführer freuen sich auf
die Besucher, um ihnen die Faszination der Müllerei in einer
Kornwindmühle zu erklären.

Butterkuchen imMühlengarten
Der Saisonabschluss 2026 steht am Backofen an. Der Holzback-
ofen wird ein letztes Mal am 11. September angeheizt. Der
Butterkuchen wird wie immer ab 14.45 Uhr direkt am Backofen
verkauft. Wer diesen Termin verpasst, muss sich für den Genuss
des leckeren Butterkuchens bis 2027 gedulden. U. Stürmer

Herbsttermine an der Mühle

Die Bogenbrücke am Kanal, mit ihrem attraktiven Blumen-
schmuck vor der Hintergrundkulisse des Beerster Sees, ist neben
der Burg und der Mühle das meistfotografierte Motiv in Bad Be-
derkesa. Sie begeistert immer wieder in den sozialen Medien
und hat damit weit über die Region hinaus Anziehungskraft für
unseren schönen Ort.

Seit 20 Jahren kümmern sich die Damen des Verschönerungs-
vereins (VV) um Ute Hellberg liebevoll um die Bepflanzung und
Pflege der Blumen der Bogenbrücke zum Dobben am See.

Auch jetzt erstrahlt die Brücke wieder in farbenfroher, sommerli-
cher Blütenpracht. In diesem Jahr gibt es jedoch einen besonde-
ren Hintergrund für die Blütenpracht: Am 27. August 2025 ver-
starb Wera Stüve, langjähriges Mitglied des VV, und bedachte
den Verein aus ihrem Nachlass mit einer großzügigen Spende.
Mit diesen Mitteln erwarb der Verein nach einstimmigem Be-
schluss in diesem Jahr die Blumen an der Brücke zu Ehren und
im Gedenken an die Verstorbene.

Neben den wunderschönen Blumen wurde von der Spende
außerdem eine Pumpe angeschafft, die Kanalwasser für die
Bewässerung der Pflanzkästen zur Verfügung stellt. Der Verein
hatte lange Zeit für die Einrichtung einer Pumpe plädiert,
denn die Bewässerung wurde bisher mühsam mit Gießkannen
durchgeführt.

Im Namen aller Beerster, Besucher und Mitglieder dankt der Ver-
ein der Familie von Wera Stüve, insbesondere ihrer Tochter
Susanne Garbade, für die Koordination der Mittel und auch der
Firma Glüsing für die großzügige Zusammenarbeit bei der In-
stallation der Pumpe.

Was gibt es Schöneres als ein lebendiges Blütenmeer in der
Sommersonne, das Beerster und Besucher gleichermaßen Freu-
de macht, in liebevollem Gedenken an ein engagiertes Vereins-
mitglied.

Susanne Dickmann

Farbenfroh begrüßen die Kanalblumen an der Bogenbrücke Besucher am See. Foto Scheiter

Farbenfrohes Andenken
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2026

Sonntag, 06.09.26
Sonntag, 04.10.26

„Amtsscheunen-Kaffee“„Amtsscheunen-Kaffee“
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Die Dorfregion Ahlenmoor ist offiziell in das Dorfentwicklungs-
programm des Landes Niedersachsen aufgenommen worden.
Die gemeinsame Bewerbung der Stadt Geestland und der Samt-
gemeinde Land Hadeln mit den Ortschaften Flögeln, Krempel
und Neuenwalde sowie den Gemeinden Wanna und Nordleda
war erfolgreich. Damit gehört die Dorfregion zu den 14 neu auf-
genommenen Regionen, die künftig von einer umfassenden
Förderung der Dorfentwicklung profitieren können.

Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Landwirtschaftsminis-
terin Miriam Staudte symbolisch die Aufnahmeurkunde an
Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten und den Samtgemein-
debürgermeister Frank Thielebeule. Mit der Aufnahme in das
Landesprogramm ist ein wichtiger Meilenstein erreicht. Im
nächsten Schritt wird gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ein Dorfentwicklungsplan erarbeitet, der die langfristigen
Ziele und Projekte für die Region festlegt. Erst nach dessen Aner-
kennung können Fördermittel für konkrete Vorhaben beantragt
werden. Für öffentliche Maßnahmen sind dabei Förderquoten
von bis zu 75 Prozent möglich.

Das Dorfentwicklungsprogramm zählt zu den wichtigsten Ins-
trumenten zur Förderung des ländlichen Raums in Niedersach-
sen. Ziel ist es, die Daseinsvorsorge zu stärken, die Lebensquali-
tät in den Dörfern zu verbessern und nachhaltige Entwicklun-
gen anzustoßen. Im Mittelpunkt stehen dabei Themen wie de-
mografischer Wandel, Klimaanpassung, Baukultur, soziale Treff-
punkte und die Weiterentwicklung der örtlichen Infrastruktur.
Gleichzeitig bietet das Programm den Menschen vor Ort die
Möglichkeit, ihre Ideen aktiv in die Gestaltung ihrer Heimat ein-
zubringen.

Welche Projekte umgesetzt werden können, entscheidet sich im
Beteiligungsprozess. Grundsätzlich reicht die Bandbreite von
der Schaffung neuer Spiel- und Begegnungsflächen über die

Umnutzung leerstehender Gebäude für gemeinschaftliche Zwe-
cke bis hin zu innovativen Mobilitäts- oder Bildungsprojekten.
Das Land verfolgt dabei bewusst einen themenoffenen Ansatz,
um passgenaue Lösungen für die jeweiligen Dorfregionen zu er-
möglichen. Niedersachsen hat in diesem Jahr insgesamt 14
Dorfregionen neu in das Förderprogramm aufgenommen. Be-
worben hatten sich landesweit 25 Regionen. Damit nehmen in-
zwischen 182 Dorfregionen mit insgesamt 769 Dörfern an dem
Programm teil.

Für die Förderperiode 2023 bis 2027 stehen über die Richtlinie
zur integrierten ländlichen Entwicklung (ZILE) aus dem
EU-Förderprogramm KLARA insgesamt 220 Millionen Euro zur
Verfügung. Für die Dorfregion Ahlenmoor beginnt nun die in-
haltliche Arbeit. Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern
sollen Ideen gesammelt und ein Dorfentwicklungsplan erarbei-
tet werden, der als Grundlage für zukünftige Förderanträge
dient. Über Beteiligungsmöglichkeiten und Termine werden die
Stadt Geestland und die Samtgemeinde Land Hadeln rechtzeitig
informieren.

LandwirtschaftsministerinMiriam Staudte (Dritte von rechts) überreichte die Aufnahmeurkunde an Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten (Vierte von

links) und den Samtgemeindebürgermeister Frank Thielebeule (Dritter von links). Foto: ML

● Dorfregion Ahlenmoor erreicht nächstenMeilenstein

Die Friedhofskapelle in Alfstedt verfügt seit Kurzem über neue
Außenlautsprecher. Diese wurden vom Förderverein zur
Kommunalen Entwicklung der Ortschaften Alfstedt, Bad Beder-
kesa, Drangstedt und Kührstedt e.V. finanziert.
Die Friedhofsverwaltung bedankt sich herzlich für die Spende.

● Neue Außenlautsprecher
für Friedhofskapelle in Alfstedt



Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet einmal im
Monat abwechselnd in Langen und Bad Bederkesa statt.

Der nächste Termin ist Donnerstag, 17. September, von 16 bis
18 Uhr im Rathaus Langen (Büro 1.23). Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht nötig. Je nach Aufkommen müssen Sie einige
Minuten Wartezeit einplanen. In Einzelfällen kann es vorkom-
men, dass Bürgersprechstunden verlegt werden müssen. Bitte
informieren Sie sich vorab unter www.geestland.eu, ob der ge-
plante Termin stattfindet.

Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit schrift-
lich an die Bürgermeisterin wenden – einfach per E-Mail an
buergerdialog@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter
04743 937-1500 zu erreichen.

● Offene Sprechstunde bei der
Bürgermeisterin
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Clean Area
Inhaber: Ole von Thaden
Holzurburger Straße 6, 27624 Geestland (OT Bad Bederkesa)
Mobil: 0174 7615073
E-Mail: cleanarea_geestland@gmx.de

Tätigkeiten: Reinigungsfirma (Flächenreinigung), Terrassen,
Auffahrten, Gehwege und Terrassendächer

Muvano
Inhaber: Kilian Hinck
Dorfstraße Ost 9, 27624 Geestland (OT Köhlen)
E-Mail: kilian@muvano.de, www.muvano.de

Tätigkeiten: Softwareentwicklung

● Gewerbeanmeldungen

Große Freude beim Posaunenchor Köhlen: Der Verein unter der
Leitung von Frauke Klintworth hat die Verlosung der Stadt
Geestland zum Ehrentag gewonnen. Bürgermeisterin Gabi Kas-
ten überreichte den Scheck über 250 Euro jetzt im Rahmen der
wöchentlichen Chorprobe im Dorfgemeinschaftshaus Köhlen.

Anlässlich des ersten bundesweiten Ehrentages, den Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier zum Geburtstag des Grund-
gesetzes ins Leben gerufen hatte, stellte die Stadt Geestland ei-

ne besondere Aktion auf die Beine. Bürgerinnen und Bürger
konnten den Namen ihres Lieblingsvereins auf eine Karte schrei-
ben und damit an der Verlosung teilnehmen. Das Los fiel
schließlich auf den Posaunenchor Köhlen.

Der Ehrentag würdigt das vielfältige ehrenamtliche Engage-
ment in Deutschland. Auch die Aktion der Stadt Geestland sollte
auf die wichtige Arbeit der zahlreichen Vereine aufmerksam ma-
chen, die das gesellschaftliche Leben vor Ort prägen.

Bürgermeisterin Gabi Kasten gratulierte dem Posaunenchor
herzlich und dankte zugleich allen Ehrenamtlichen, die sich tag-
täglich mit großem Engagement für das Gemeinwohl einsetzen.

Der Posaunenchor Köhlen darf sich über 250 Euro für die Vereinskasse freuen. Foto: Stadt Geestland

● Posaunenchor Köhlen gewinnt Verlosung zum Ehrentag



Ihre pppersönliche Ansppprechpppartner der Familie Berggghorn:
Klaus Berghorn, Tischlermeister und Bestatter
Ralf Berghorn, Tischlermeister und Bestatter
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Demokratie lebt davon, dass Menschen mitbestimmen. Die
Kommunalwahl bietet allen Wahlberechtigten die Möglichkeit,
Einfluss auf die Entwicklung ihrer Kommune und ihres Landkrei-
ses zu nehmen. Wer wählen geht, entscheidet mit über Themen,
die den Alltag unmittelbar betreffen – von Schulen und Kinder-
tagesstätten über Straßen und Feuerwehr bis hin zu Sport, Kul-
tur und der Entwicklung der einzelnen Ortschaften.

Am Sonntag, 13. September, wählen die Bürgerinnen und
Bürger in Niedersachsen ihre kommunalen Vertretungen – und
damit auch in Geestland. Mit ihrer Stimme bestimmen die
Wählerinnen und Wähler, wer ihre Interessen in den politi-
schen Gremien vertreten soll.

Bei der Kommunalwahl erhalten die Wahlberechtigten drei
Stimmzettel – jeweils einen für den Ortsrat, den Rat der
Stadt Geestland und den Kreistag. Auf jedem dieser drei
Stimmzettel dürfen bis zu drei Kreuze gesetzt werden. Ins-
gesamt können also bis zu neun Stimmen vergeben werden.

•Ortsrat:
Bis zu drei Kreuze für die Vertreterinnen und Vertreter
der jeweiligen Ortschaft.

• Rat der Stadt Geestland:
Bis zu drei Kreuze für die Kandidatinnen und Kandidaten,
die über die Entwicklung der gesamten Stadt entscheiden.

• Kreistag:
Bis zu drei Kreuze für die Kandidatinnen und Kandidaten,
die die Politik des Landkreises Cuxhaven mitgestalten.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind Deutsche sowie Staatsangehörige eines an-
deren Mitgliedstaates der Europäischen Union, wenn sie am
Wahltag

• mindestens 16 Jahre alt sind
• seitmindestens drei Monaten ihrenWohnsitz in Geestland haben
• nicht aufgrund einer Gerichtsentscheidung vomWahlrecht
ausgeschlossen sind
• imWählerverzeichnis eingetragen sind oder einen Wahlschein
besitzen

Demokratie braucht Beteiligung
Jede abgegebene Stimme stärkt die Demokratie und trägt dazu
bei, Geestland und den Landkreis Cuxhaven aktiv mitzugestal-
ten. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und gehen Sie am 13. September
2026 wählen. Denn jede Stimme zählt.

● Ihre Stimme zählt – Kommunalwahl am 13. September

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,
Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,

landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus

Maurer- und Stahlbetonarbeiten

Stundenlohnarbeiten

Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall

Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG



Vor dem Bootshaus des Wassersportvereins Bad Bederkesa
herrscht reges Treiben. Rund 160 Schülerinnen und Schüler des
9. und 10. Jahrgangs des NIGs sammeln sich hier, schlüpfen in
ihre Schwimmwesten, cremen sich noch einmal das Gesicht mit
Sonnenschutz ein. Dann heißt es „Boot anheben! Und los!“
Unter der Anleitung des Fachschaftsleiters Sport Dirk Eilers lässt
eine Gasse aus Jugendlichen zwei Drachenboote in Richtung
Wasser schweben.

Die Boote werden vorbereitet, die Anwesenheiten gecheckt und
letzte Ansagen erteilt. Dann geht es endlich los: Das Team
„Wellenbrecher“ startet gegen das Team „Inspiration Drachen-
lord“, alias Klasse 9b gegen 9a. Parallel dazu beginnen hinter
dem Bootshaus Spiele ohne Grenzen, bei denen sich die Schüle-
rinnen und Schüler beispielsweise beim Wäscheaufhängen,
Dreibeinlauf oder Tik Tak Toe miteinander messen können. Aber
Obacht! Was witzig aussieht, ist purer Ernst. Durch die Spiele oh-
ne Grenzen werden Punkte erzielt, die in die Gesamtwertung
eingehen. Wer hier kräftig hinkt, schnell läuft und clever seine
Kreuze setzt, kann am Ende weit nach vorne krabbeln. Auf dem
Beerster Kanal wird indessen ein Drachenbootrennen nach dem
anderen ausgetragen, stets begleitet von einem Boot der DLRG.
Jede Klasse tritt gegen ihre Parallelklasse an.

Die Organisatoren passten den Turnierplan dem Hitzewochen-
ende an. Nach je zwei Rennen pro Klasse kommt es zu den fina-
len Rennen. Die beste zehnte Klasse gegen die beste neunte
Klasse, die zweitbeste zehnte Klasse gegen die zweitbeste neun-
te Klasse und so weiter. Nach einem fulminanten Finale siegt das
„Schlauchboot mit Loch“ (10c) mit Steuermann Sebastian Red-
lich. Während Schülerinnen und Schüler des 11. Jahrgangs flei-
ßig alle Zeiten zusammen- und auseinanderrechnen, räumen
die neunten und zehnten Klassen alles wieder auf.

So ist alles bereit für die Siegerehrung. Dirk Eilers ergreift das
Mikro – großes Lob für alle an diesem erfolgreichen Tag Beteilig-
ten, Sportler ebenso wie Helfer. Die 10c bleibt auch im Gesamt-
ranking vorne, den zweiten Platz teilen sich die 9a und die 10a
(Tabaluga) mit gleicher Punktzahl „Das Schlauchboot mit Loch“
posiert noch für ein Siegerfoto. Eine Minute und 15 Sekunden
gilt es im kommenden Jahr als Rekordzeit zu schlagen. Wir freu-
en uns schon. Die frische Morgenluft weicht allmählich der Mit-
tagshitze, „schönes Wochenende“ tönt es aus allen Ecken rund
um den Kanal. Anna Poppe

Die Strecke reicht vom Bootshaus bis zur Brücke amDobbendeel. Die Zuschauer sind bereit zumAnfeuern. Auch das Boot der DLRG ist bereit. Foto: NIG/Pp

Are you ready? Yes! –Spannende Rennen beimDrachenbootcup
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Neues aus den Gymnasien

Adventsführung durch die Welt der Sinne

Info-Tel. 04761-987150 | www.parkdersinne-brv.de

So., 29. November 2026 - ab 16.00 Uhr

Ein Lagerfeuer mit Punsch sorgt für ein besonderes Ambiente.
Für Jung und Alt - ein einmaliges Erlebnis in der Adventszeit!

Natur- und Erlebnispark Bremervörde GmbH
Rathausmarkt 1, 27432 Bremervörde

Karten im VVK (Ki. 6,50 € / Erw. 9,00 €) erhältlich
ab dem 01.09.26 bei der
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Wir müssen übers Wetter reden. Seien es die zufälligen Wetter-
kapriolen (möglich) oder die Auswirkungen des Klimawandels
(wohl eher wahrscheinlich) – es war wieder ganz schön heiß.
Vielmehr war es das heißeste Wochenende des Jahres, an dem
die Temperaturrekorde bundesweit nur so purzelten. Genau die-
ses Wochenende hatte das niedersächsische Kultusministerium
als Zeitfenster für die „Aushändigung“ der Abiturzeugnisse fest-
gelegt. Nur, dass es einmal gesagt wird: Die Schulleitung ist
nicht für alles verantwortlich.

So traf sich die Festversammlung um zehn Uhr im Forum des
NIG. Wie sagte schon der Dichter: „Frisch Gesellen, seid zur
Hand. Von der Stirne heiß rinnen muss der Schweiß.“ Der
Schweiß rann nicht nur, er floss vielmehr in Strömen. Wohl dem,
der sich wenigstens mit einem Fächer etwas Erleichterung ver-
schaffen konnte. In weiser Voraussicht hatten die Abiturienten
für ausreichend Trinkwasser gesorgt.

Der stellvertretende Schulleiter Christian Strüwing begrüßte in
Vertretung des Schulleiters neben den strahlenden Abiturientin-
nen und Abiturienten deren Eltern und Angehörige, zahlreiche
Mitglieder des Kollegiums und die Ehrengäste und ging in sei-
nen Begrüßungsworten auf das Motto des Abiturjahrgangs „Gu-
ten Abitit … 13 Jahre gekocht“ ein. Es seien ihm zahlreiche Asso-
ziationen zu diesem Motto in den Sinn gekommen, von der ge-
lungenen Rezeptur über die Qualität der Zutaten und die Kom-
petenz der Köche bis zum letztendlich gelungenen Mahl. Er be-
glückwünschte die Absolventinnen und Absolventen zu ihrem
Abschluss.

Im Anschluss nahmen alle (!) Ehrengäste in ihren ob des Wetters
kurzen Grußworten ebenfalls auf das Abi-Motto Bezug. Gruß-
worte entrichteten David McAllister, Mitglied des Europäischen
Parlaments, der Landtagsabgeordnete Claus Seebeck (der sich
über 52 neue Köche für die Region zur Minderung des Personal-
mangels in der Gastronomie freute), Friedhelm Ottens (er ver-
wies auf die Kommunalwahlen) und der Dezernent der Stadt
Geestland, Martin Döscher, in Vertretung der Bürgermeisterin.

Pastorin Lara Schilde, Stellvertreterin des Superintendenten im
Kirchenkreis, verwies auf die wichtigsten Zutaten im Leben:
Glaube, Hoffnung, Liebe.

Aus dem schulischen Umfeld würdigte die Schulelternratsvorsit-
zende Anja Rittmeyer die Leistungen der Absolventen und vor
allem ihrer Angehörigen. Karin Sander überbrachte als Vorsit-
zende des Ehemaligen- und Fördervereins die Grüße der Ehe-
maligen und steuerte mit Bezug auf den Abiball ihr Rezept (ein
Rollmops und viel Wasser trinken) zur Überwindung uner-
wünschter Nachwirkungen der Feier bei. Sie überreichte wäh-
rend der Verleihung der Zeugnisse jeweils auch die aktuelle Aus-
gabe der Vereinsschrift „Rückblende“. Silke Müller-Redlich und
Sven Godemann besorgten – mit jeweils unterschiedlicher
Schwerpunktsetzung – den Rückblick der Lehrkräfte, Maja von
Müller, Lena Vogel und Johannes Cialon erläuterten aus Schüler-
sicht wesentliche Eckpunkte und Ereignisse ihrer Schulkarriere.

Die musikalische Umrahmung besorgten der Lehrerchor, der
zwei Stücke präsentierte, und die Schülerband des Jahrgangs.
Die Jahrgangsband überreichte nach ihrem Auftritt dem sicht-
lich gerührten Musiklehrer Ola Welsch einen Blumenstrauß als
Dank für seine unermüdlichen Bemühungen.

In gebotener Kürze und an passender Stelle gewürzt mit Anmer-
kungen zu besonderen schulischen und außerschulischen Leis-
tungen rief Oberstufenkoordinator Christian Ehlers die Abituri-
entinnen und Abiturienten auf die Bühne, wo ihnen Christian
Strüwing und der Abiturkoordinator Dr. Matthias Färber die Rei-
fezeugnisse aushändigten. Dabei wurden Hannah Stelzer und
Marek Becker mit dem Sonderpreis des Ehemaligenvereins für
besonderes Engagement in Internat und Schule ausgezeichnet.

Zum Abschluss sang der Jahrgangschor den Song „Du bist gut
genug“, und der offizielle Teil der Abiturentlassungsfeier ging
nahtlos über in Glückwünsche und Gespräche bei Saft, Sekt und
dem von den Eltern wie immer reichhaltig, vielfältig und lecker
vorbereiteten Buffet. RTEh

Henrik Amberge, Amelie Baude, Marek Becker, Mia Bünger, Sylvi Bürgerhoff, Luca Burgstaller, Johannes Cialon, Rasmiah Darwish, Max Eilers, Nikolai Fehler,

Leonie Glandorf, Maja Haack, Fenja Hanewinkel, Eugenia Hefel, Niklas Hildebrandt, Arjen Hinrichs, Alina Holst, Xinli Huang, Lasse Imken, Lotta Jandke, Ro-

meo Jost, Marlene Kamps, Amal Karfach, Jonna Kuck, AshleyMontalbo-Wickidal, Thalia Otten, Georg Pauker, Laura Peschutter, Fabian Peters, Johannes

Preisler, Gregor Prothmann, Moritz Reese, Tasnim Rhodesly, Sky Rodenberg, Liam Röhl, Kiana Ropers, Merle Scheper, Teresa Scheper, Natalie Schildt, Hannah

Schröder, Hauke Siats, Mieke Steffens, Hannah Stelzer, Milana Streichert, Lena Vogel, Lukas von Häfen, Maja vonMüller, Leni von Soosten, MairaWellbrock,

LinneaWöst, Paulina Zachow. Foto: Godemann

Verabschiedung von 52 Abiturientinnen und Abiturienten
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Neues aus der Stadt Geestland

Es hätte das große Highlight zum Auftakt des Sommers werden
sollen: Ende Juni stand das erste große Turnier der diesjährigen
Beachhandball-Serie des Handballverbandes Niedersachsen-
Bremen e.V. (HVNB) im Terminkalender. Bereits am Freitag reis-
ten die Mannschaften voller Vorfreude an und schlugen ihr La-
ger auf dem dafür vorgesehenen Zeltplatz direkt am Deich in
Cuxhaven-Duhnen auf. Nach einem gemütlichen gemeinsamen
Grillen genossen die Handballerinnen und Handballer noch den
lauen Sommerabend im und amWatt.

In der Nacht von Freitag auf Samstag zog dann ein heftiges Un-
wetter über die Küste. Schwere Sturmböen erfassten das Mann-
schaftszelt, sodass die Sicherheit der Sportler nicht mehr ge-
währleistet werden konnte. Das Camp musste mitten in der
Nacht evakuiert werden. Für viele Eltern bedeutete dies einen
nächtlichen Alarmeinsatz: Sie machten sich sofort auf den Weg
an die Küste, um ihre Kinder abzuholen. Aufgrund der dramati-
schen Ereignisse und der unberechenbaren Wetterlage blieb
dem HVNB am Samstagmorgen keine andere Wahl, als das ge-
samte Turnier abzusagen.

Nach den intensiven Wochen der Vorbereitung war die Enttäu-
schung natürlich riesig. Da die Verpflegung mit reichlich Grill-

fleisch und Leckereien bereits organisiert war und die investierte
Mühe nicht umsonst gewesen sein sollte, disponierte man für
den Sonntag kurzerhand um: Es wurden vereinsinterne Freund-
schaftsspiele der C- und D-Jugend auf dem Beachhandballplatz
in Langen auf die Beine gestellt. Dort wurde auch gemeinsam
gegrillt, gelacht und das Beste aus dem Wochenende gemacht.
Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmenden die verdienten
Camp-T-Shirts und ein großes Gruppenfoto als Erinnerung.

Auch abseits des Strandes gibt es wichtige Neuigkeiten: Die
Nachwuchsabteilung der HSG Geestland hat sich mit mehreren
starken Stammvereinen aus der Region – darunter den Vereinen
aus Spaden und Schiffdorf – unter dem neuen Namen JSG We-
ser zusammengeschlossen. Diese Jugendspielgemeinschaft legt
ihren Fokus voll und ganz auf die gezielte Förderung des Hand-
ballnachwuchses.

Mitten in der aktuellen Saisonvorbereitung suchen die Mädels
der D-Jugend (Jahrgang 2014 bis 2015) dringend noch eine Tor-
wartin. Du hast Ballgefühl, Reflexe und Lust auf ein tolles Team?
Dann melde dich direkt beim Trainer Hendrik Lohmann unter
hendriklohmann1988@gmail.com.

Sonja Rademacher

Die Handballerinnen und Handballer der C- und D-Jugend zusammenmit ihren Trainern. Foto: SonjaMangels

Aufregung am Strand – Evakuierung der Beachhandballer

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 Uhr

A
ugenoptikermeisterin Sabine Wagne

r e
.K

.

Bad Bederkesa ·Mattenburger Str. 11
27624 Geestland ·Tel. (0 47 45) 54 84 ·Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Montags geschlossen
Di. - Fr. 9.30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 12 Uhr
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Die Seniorenbeauftragten des Ortsrates Bad Bederkesa laden
Senioren aus Ankelohe, Bad Bederkesa und Fickmühlen ab 70
Jahren zum Seniorentreffen am Donnerstag, 10. September,
um 17 Uhr in den Ankeloher Hof, Am Brink 16, in Ankelohe ein.
Der gesellige Abend mit leckerem Schnitzelbuffet wird mitge-
staltet von zwei tanzfreudigen Kindergruppen des TSV Bederke-
sa, den „Jazz-Kids“ und den Tanzmäusen.
Das vom Ortsrat bezuschusste Schnitzelbuffet kostet 12 Euro
pro Person. Getränke müssen zusätzlich bezahlt werden.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um telefonische
An- und Abmeldung unter 04745-449 bei Ute Cent bis Sonntag,
6. September.

Ute Cent
Seniorenbeauftragte für Bad Bederkesa

(mit Ankelohe und Fickmühlen)

Gemütliches Treffen
der Senioren in Ankelohe

Ankelohe

Bad Bederkesa

Die Sommerpause ist vorbei – das nächste spirituelle Dienstags-
gespräch findet am 1. September um 20 Uhr wie gewohnt im
Restaurant Dobbendeel in Bad Bederkesa statt.
Das Thema dieses Abends lautet „Mensch, erkenne dich selbst!“
Hierbei geht es nicht um die Selbsterkenntnis im allgemeinen
Sinn, wie es in zahlreichen Lebensratgebern beschrieben wird,
sondern um die eine „wahre“ Erkenntnis, die in allen Menschen
verborgen ist. Es geht um die Bewusstwerdung, dass der
Mensch mit seinem willkürlichen Geist nicht die Krone der
Schöpfung ist und somit seine eigentliche Bestimmung, ein
schöpferisches Leben zu führen, verfehlt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Nähere Infos gibt es bei Ulrich
Knitter unter Tel. 04745-781958. U. Knitter

Spirituelles Dienstagsgespräch

Mit dem Lied „Die Buddel mit Rum“ wurde die Mitgliederver-
sammlung vom 1. Vorsitzenden Heino Apel im TSV Sportheim in
Bad Bederkesa musikalisch eröffnet.

Im Jahr 2025 absolvierte der Chor 46 Termine, davon 32 Proben
und 14 Auftritte, informierte Apel. Mit neun Auftritten in ver-
schiedenen Pflegeheimen von Bad Bederkesa bis Hemmoor
sorgte der Chor für willkommene Abwechslung und Freude bei
den Bewohnern. Auch beim Jubiläum des Ringstedter Senioren-
treffs auf dem Hof Brinkmann in Ringstedt, bei der Weihnachts-
feier für Senioren im Romantik Hotel Bösehof sowie beim Weih-
nachtssingen an der Mühle in Bad Bederkesa war der Chor mit
von der Partie. Hinzu kamen diverse eigene Veranstaltungen wie
der Vatertags-Ausflug und die Adventsfeier. Erfreulicherweise
hat sich der vor Jahren begonnene Mitgliederschwund nicht
fortgesetzt, gleichwohl benötigt der Chor dringend vor allem
jüngeren Nachwuchs. Der Auftritt beim Sommerfest in Bad Be-
derkesa (gemeinsam mit dem Original Maritim Chor Luv & Lee
aus Bremerhaven) diente dann auch dazu, neue Mitglieder zu
werben. Selbstverständlich wurde auch wieder der fleißigste
Sänger belohnt: Im Jahr 2025 war dies Hans-Heinrich Junge.
Stets dabei war auch der musikalische Leiter Heino Apel.

Bei den Wahlen wurden Prof. Dr. Artur Harz (2. Vorsitzender und
Schriftführer) und Karl-Heinz Ziegler (Beisitzer) in ihren Ämtern
bestätigt. Zum Revisor gewählt wurde Bernd Eckert. Zum Aus-
klang der Versammlung erklang – wie es beim Chor üblich ist –
ein Lied: „Fliege mit mir in die Heimat“. Hz

Der Vorstand desMännerchores Bad Bederkesamit (von links) Bernd Rach,

Prof. Dr. Artur Harz, Bernd Eckert, Lars Koenen, Heino Apel und Karl-Heinz

Ziegler. Foto: Heino Apel

Gemeinschaft nach Noten:
Der Männerchor Bad Bederkesa
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„Rotary bewegt“ – dieses Motto steht nicht nur auf unseren Pla-
katen, sondern beschreibt, wofür der Rotary Club Bad Bederkesa
steht. Unser Club lebt vom Miteinander. Wir treffen uns, tau-
schen Ideen aus, pflegen Freundschaften und setzen gemein-
sam Projekte um. Dieses Engagement macht unseren Club le-
bendig – und ermöglicht es uns, in unserer Region nachhaltig
etwas zu bewegen.

Ein besonderes Beispiel dafür ist unser Adventskalender. Jahr für
Jahr investieren viele Mitglieder zahlreiche Stunden, organisie-
ren den Verkauf und stehen an den Verkaufsstellen. Dieses En-
gagement leisten wir gerne, weil wir wissen, dass der Erlös di-
rekt Menschen und Projekten zugutekommt.
Mit dem Verkaufserlös des vergangenen Jahres konnten neben
den internationalen Projekten von Rotary erneut zahlreiche Initi-
ativen in unserer Region unterstützt werden. So erhielten das
Hospiz im Cuxland, die Telefonseelsorge Elbe-Weser sowie der
Wassersportverein Bad Bederkesa Fördermittel. Letzterer konnte
damit ein lang ersehntes Ruderboot anschaffen, das heute von
jungen wie älteren Ruderinnen und Ruderern genutzt wird.

Auch in diesem Jahr erscheint unser beliebter Adventskalender
wieder und ist von Anfang Oktober bis Ende November zu er-
werben. Dank der großzügigen Unterstützung zahlreicher Spon-
soren warten erneut attraktive Gewinne auf die Käuferinnen
und Käufer. Aufgrund der großen Nachfrage wird die Auflage
wieder 5.000 Exemplare betragen.

Mit dem Ende des rotarischen Jahres im Juni hat auch ein Füh-
rungswechsel stattgefunden. Am 24. Juni übergab Daniel Alten-
beck das Präsidentenamt an Claudia Himstedt-El Diwany, die
den Rotary Club Bad Bederkesa im rotarischen Jahr 2026/2027
führen wird. Christian Strüwing übernimmt an ihrer Seite das
Amt des Sekretärs.

Der Rotary Club Bad Bederkesa blickt mit Zuversicht auf das
kommende Jahr. Unser Ziel bleibt es, ein lebendiger Club zu
sein, Freundschaften zu pflegen, Verantwortung zu überneh-
men und gemeinsam dort zu helfen, wo Unterstützung ge-
braucht wird. Denn eines ist sicher: Gemeinsam können wir
viel bewegen. Text und Foto: RC Bad Bederkesa

Claudia Himstedt-El Diwany hat das Präsidentenamt des Rotary Club Bad Bederkesa für das laufende rotarische Jahr übernommen.

Rotary bewegt – Gemeinsam könnenwir etwas bewegen
Club

Bad Baderkesa

Schwimmbad & Sauna
Reifenrutsche & Splash Park
Gesundheitszentrum &Wellnessbereich

TSCHÜSS STRESS.
MOIN ENTSPANNUNG.

Moor-Therme in Bad Bederkesa
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Tel. 04745/94 33-0

info@moor-therme.de · www.moor-therme.de

Ihr seid neugierig
geworden?
Scannt einfach den
QR-Code und besucht uns.



Das Handwerksmuseum feiert am Sonntag, 20. September, ei-
nen Tag der offenen Tür. Hier kann altes Handwerk erlebt wer-
den: Schmieden, Drucken, Bienenkorbflechten, Nähen, Reparie-
ren, Backen und vieles mehr.

Das Repair-Café Bederkesa ist ebenfalls mit dabei und freut sich
über Gegenstände, die repariert werden sollen. Näherinnen und
Elektrofachkräfte sind vor Ort. Der Frisiersalon ist geöffnet und
bietet gegen eine Spende Flechtfrisuren an oder auch einen
neuen Haarschnitt.

Die Bäcker in der Backstube möchten die Besucher verwöhnen
und bieten frischen Butterkuchen und selbst gemachte Torten
an. Darüber hinaus gibt es belegte Brötchen, am Mittag leckere
Bratwürste und auch jede Menge Kaffee, Tee oder andere Ge-
tränke.

Geöffnet ist das Museum von 10 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
der Verein freut sich natürlich über Spenden und vor allem auf
viele neugierige Besucher.

St

Zeitreisemit Kammund Schere: Der historische Frisörsalon lädt zum

Verschönern ein. Foto: Scheiter

Auch die Herrschaften vomRepair-Café sindmit dabei – sie hauchen

defekten Geräten neues Leben ein. Foto: Scheiter

Alte Handwerkskunst zumAnfassen
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Ende August steht eine längere Wanderung auf dem Programm
des TSV. Am 27. August geht es um 10 Uhr um die Dahlemer-
Halemer Seenlandschaft. Treffpunkt ist der Parkplatz des Gast-
hof Bensen (Flögelinger Straße 50 in Flögeln).

Die darauffolgende Wanderung am 24. September startet
ebenfalls um 10 Uhr vom Parkplatz „An der Pipinsburg“ aus
(Sievern, an der L135). Diese ca. 8,5 Kilometer lange Rundwan-
derung führt die Teilnehmer in 2 ½ bis 3 Stunden von den
mittelalterlichen Resten einer Burganlage durch eine sehr ab-
wechslungsreiche Heide-, Geest- und Moorlandschaft. Am
Wegrand sind Spuren aus vor- und frühgeschichtlichen Epo-
chen zu entdecken, etwa Großsteingräber und Grabhügel aus
der Jungsteinzeit und Wallanlagen aus der Zeit des 1. bis 5. Jh.
nach Christus.

Es ist ein geschichtsträchtiger Rundweg, wie er in dieser Region
wohl einmalig ist, und dabei zu jeder Jahreszeit Eindrücke einer
abwechslungsreichen Landschaft mit unterschiedlichen Lebens-
räumen vermittelt.

Wanderinnen und Wanderer können sich telefonisch unter
04745-1296 oder per E-Mail an info@tsv-bederkesa.de bei der
Geschäftsstelle des TSV anmelden.

Ausreichende Kondition und geeignetes Schuhwerk sowie ein
kleiner Rucksack für Regenkleidung und etwas Proviant sollten
mitgebracht werden. K.Werner

Wanderungen des
TSV Bederkesa

Daniel Steffen, Übungsleiter beim TSV Bederkesa, hat seine Aus-
bildung im Bereich Rehabilitationssport erfolgreich absolviert.
Ab sofort verfügt er über die B-Lizenz für „Sport bei Osteopo-
rose“ sowie „Sport bei Wirbelsäulenerkrankungen“. Damit erwei-
tert er sein sportliches Profil um einen wichtigen Baustein im
Gesundheitssport.
Durch die Ausbildung ist Daniel jetzt qualifiziert, hochwertige An-
gebote im orthopädischen Rehabilitationssport durchzuführen.
Die Teilnehmenden, die mit ärztlicher Verordnung an diesen
Kursen teilnehmen, profitieren dabei von einer fundierten Be-
treuung, die weit über das reine Training hinausgeht. Die Ausbil-
dung legte einen starken Fokus auf die Biomechanik und die
Pathophysiologie des Stütz- und Bewegungssystems.
In der Praxis geht es vor allem darum, ein gezieltes Kraft- und
Flexibilitätstraining anzubieten, das den Alltag der Teilnehmen-
den spürbar verbessert. Daniel Steffen vermittelt nicht nur die
passenden Übungen, sondern auch wertvolle Hinweise, wie die-
se eigenständig in den Alltag integriert werden können, um
Schmerzen entgegenzuwirken und die Lebensqualität nach-
haltig zu steigern.
Mit diesem Abschluss ergänzt Daniel sein bestehendes Trainer-
Portfolio. Neben seiner langjährigen Tätigkeit als A-Trainer im
Leistungssport (DOSB), wo er bereits viel Erfahrung in der Anlei-
tung von Gruppen gesammelt hat, bringt er nun gezielte Exper-
tise im Bereich Prävention und Rehabilitation ein. Diese Kombi-
nation aus Leistungssport-Erfahrung und neuem Wissen im Ge-
sundheitssport stärkt das Vereinsangebot des TSV Bederkesa
maßgeblich. K.Werner

Neuer Baustein im Angebot des
TSV Bederkesa
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Köhler Optik + Akustiiik GmbH · Bergstraßßße 8 · 2762224 Bad Bederkesa
Telefon (0 47 45) 70 777777 · TTTelllefffax (((000 444777 444555))) 777000 888222
Internet: www.koehleroptik.de · e-mail: info@koehleroptik.de

INDIVIDUELLES SCREENING
FÜR DAS WOHL IHRER AUGEN

1 Das Screening stellt keine Diagnostik dar und ersetzt nicht
die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen bei Fachärzten.
Es ist jedoch eine gute Orientierung für die Auswahl
geeigneter weiterer Untersuchungen.

2 Bei Bedarf Prüfung durch Augenarzt möglich.

Jetzt Termin vereinbaren!

+ EXAKTE BESTIMMUNG IHRER DIOPTRRIENWERTE

+ DIGITALE NETZHAUTANALYSE1

+ KI-BESTIMMUNG INDIVIDUELLER
GESUNDHEITSRISIKEN2

Öffnungszeiten: Di – Fr: 9:00 -13.00 & 14.30 – 18:00 Uhr
Sa: 09 – 13:00 Uhr

Großen Anklang fand auch in diesem Jahr das gemütliche Zu-
sammensein der Reha-Herzsportgruppen des TSV Bederkesa bei
Gegrilltem und kühlen Getränken. Einmal jährlich findet dieses
Event statt. Viele Freiwillige hatten unter der Regie von Übungs-
leiter Daniel Steffen und seiner Ehefrau Anna mit angepackt. Ein
großes Salatbüfett stand bereit und auch die „Grillmaster“ traten
in Aktion. Auf der Terrasse des Vereinsheims wurde bei bestem
Wetter gemütlich zusammengesessen, sich unterhalten und der

Zusammenhalt noch einmal gestärkt. Viele Teilnehmer der Herz-
sportgruppen seien schon lange dabei, freut sich Daniel Steffen.
Das Training stärke die körperliche Fitness und bereite allen viel
Freude. Neue Mitglieder können noch dazukommen. Wer mehr
wissen möchte, kann sich bei der TSV-Geschäftsstelle, Telefon
04745-1296, info@tsv-bederkesa.de oder bei Daniel Steffen,
dsteffen@tsv-bederkesa.de, melden.

K.Werner

Beste Laune beim Treffen der Herzsportgruppen des TSV Bederkesa. Foto: Werner

Event der Herzsportgruppen stärkt Zusammenhalt
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DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren

Seniorentreff Beerster Tagespflege

Gemeinsam – statt einsam
Seniorenbetreuung und Pflege

mit Herz und Kompetenz
Bergstraße 12 A · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 37 01
verwaltung@beerster-tagespflege.de

www.beerster-tagespflege.de

Besonderer Ort, besonderes Motto, besondere Gemeinschaft:
Der Diakonie-Gottesdienst ist in diesem Jahr mit „Zusammen
sind wir weniger allein … – Gemeinschaft braucht geteilte Bröt-
chen“ überschrieben. Er findet am Sonnabend, 12. September,
in der Rolandpassage in der Bergstraße statt. Kirche und Diako-
nie gehen dorthin, wo Menschen unterwegs sind, und machen
Gemeinschaft mitten im Alltag erfahrbar.

Zwischen 10 und 12 Uhr wird jede halbe Stunde ein Fünf-
Minuten-Gottesdienst gefeiert – insgesamt fünf. Begleitet wird
der Vormittag von einem bunten Rahmenprogramm. Für Kinder
gibt es Animation und Mitmachangebote, die Diakonie stellt
sich mit Infoständen vor und informiert über ihre vielfältigen
Hilfs- und Unterstützungsangebote, darunter der Diakonie-Shop
in der Passage, der auch geöffnet sein wird. Hier gibt es gut er-
haltene Kleidung, Haushaltswaren, Bücher, Spielzeug und mehr.
Natürlich darf das Motto auch praktisch werden: Geteilte Bröt-
chenhälften gehören dazu. Sie stehen für das, worum es an die-
sem Tag gehen soll – um Teilen, Nähe, Gastfreundschaft und das
gute Gefühl, nicht allein zu sein. Text und Foto: Ute Schröder

Die Rolandpassagewird zum Schauplatz von Fünf-Minuten-Gottesdiensten

und einem bunten Rahmenprogramm.

Diakonie-Gottesdienst
in der Rolandpassage

Mit viel Herz und Leidenschaft öffnen die Anwohner rund ums
Ringstedter Heck am 13. September von 10 bis 14 Uhr zum
5. Mal ihre Vorgärten und Einfahrten für Flohmarktliebhaber
und Schnäppchenjäger.
Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt. Kommt vorbei, ent-
deckt, klönt und genießt das nachbarschaftliche Flair. A. Roes

Straßenflohmarkt im Ringstedter Heck

Die Gäste erwartet am
Samstag, 19. September
um 19.30 Uhr, ein kurz-
weiliger bunter Abend
„op platt“: Texte und Ge-
schichten von Wolfgang
Krischke aus Hamburg,
vom Autor selbst vorgele-
sen. Mit dabei: Handge-
machte Musik auf platt zu-
recht gemacht, vorgetra-
gen von Gerald Voigts
und Carsten Kuhlmann

(bekannt als Gitarrenduo WEM!). Ganz speziell extra für diesen
Abend: Impro op platt, unter anderem mit Mitspielern der Nie-
derdeutschen Bühne Waterkant. Das wird ein großer Spaß – wir
freuen uns schon sehr auf diesen Abend!
Am 10. Oktober kommt dann die Rock-Band „Wild at Heart“ von
der anderen Weserseite mit einer energiegeladenen Performance
aus Rock-Klassikern der letzten Jahrzehnte.
Näheres siehe auchwww.altepost-buehne.de. S. Wojzischke

Plattdeutscher Abend –Musik,
Lesung und Impro op Platt
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Ihr Raiffeisen-Markt in Bad Bederkesa
Raiffeisenstr. 10 · Tel. 04745 - 9447 40

Ihr Fachmarkt für
Haus, Tier & Garten

Raiffeisen
Weser-Elbe eG MARKT

Wir leben Nahe

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Folge uns auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.deFolge uns auch auf            ∙  www.raiff eisen-weser-elbe.de

..

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Ab Pflegegrad 1 ist eine Abrechnung mit den Pflegekassen möglich.

Wir informieren Sie gern! Tel. 0471 - 9716 9716
www.sdw-wulf.de

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Do. 8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr, Di. und Fr. 8 - 13 Uhr

Bad Bederkesa · Heuss-Str. 14 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 40

Massage- und Krankengymnastikpraxis

Eckhard Fricke Staatl. geprüfter Masseur,
med. Bademeister und Lymphtherapeut

Privat und alle Kassen

Anlässlich unseres Jubiläums laden wir am Sonntag, 6. Sep-
tember, alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste und Interessierte
herzlich ins Amtshaus in Bad Bederkesa ein.

Nach der Begrüßung um 11 Uhr darf eine Ausstellung, die einen
Rückblick auf das Wirken in den letzten 50 Jahren zeigt, be-
staunt werden. Ilia Bilenko sorgt am Klavier für die musikalische
Umrahmung. Bei einem Glas Sekt und kleinen Leckereien freuen
wir uns auf nette Gespräche und eine schöne Zeit mit Ihnen.

Kursangebote im September
Speaking English – still no problem!
Ein Auffrischungskurs für fortgeschrittene Anfängerinnen und
Anfänger. Eingerostetes Schulenglisch soll wieder aufpoliert
werden. Wiebke Hansen leitet den Englischkurs ab dem 1. Sep-
tember an sechs Dienstagen von 15.45 bis 17.15 Uhr.

Anmeldungen bei Wiebke Hansen unter Tel. 04745-5089.

English Conversation
Am Dienstag, 22. September, von 10.30 bis 12 Uhr, startet ein
sechswöchiger English Conversation-Kurs mit dem Mutter-
sprachler Hugh Jenner: This course will give you the opportunity
to refresh your English. You will be able to practice speaking
English and so regain confidence to discuss everyday topics.
Use the language when travelling, shopping and online. We will
refer to newspapers, magazines, film and theatre and you will be
encouraged to introduce your own topics.

Anmeldung bei Wiebke Stürmer, Tel. 04745-782089
oder wiebke.stuermer@t-online.de sowie bei Daniela Fahr,
Tel. 01724123356 oder daniela.fahr@gmx.net. wst

Jubiläumsfeier: 50 Jahre
Bildungskreis Bederkesa

Debstedt
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Mehrere Themen haben Debstedt in den vergangenen Monaten
beschäftigt. Nach jahrelangen Diskussionen soll der Ausbau der
Ortsdurchfahrt im Herbst 2026 beginnen. Neben der Erneu-
erung der maroden Straße werden auch Kanalisation und Ver-
sorgungsleitungen saniert. Die dafür notwendige längerfristige
Sperrung stellt Anwohner und Verkehrsteilnehmer vor große
Herausforderungen. Weiterhin kritisch gesehen wird, dass die
direkten Anlieger einen erheblichen Teil der Kosten tragen müs-
sen, obwohl die Straße täglich von zahlreichen auswärtigen Ver-
kehrsteilnehmern genutzt wird.

Auch der Naturschutz spielte eine wichtige Rolle. Der Ortsrat
setzte sich gegen die Abholzung der Bäume an der Langener
und Neuenwalder Straße ein. Zwar mussten aus Gründen der
Verkehrssicherheit mehrere Bäume gefällt werden, im denkmal-
geschützten Bereich am Marktplatz konnte eine Rodung jedoch
zumindest bis zum Herbst verhindert werden.

Kontrovers diskutiert wurde zudem der sogenannte „Bau-Turbo“.
Der Ortsrat sprach sich gegen eine Bebauung im Außenbereich
aus und erhielt dafür Unterstützung vom Bauausschuss der
Stadt Geestland. Nach Auffassung des Ortsrates stehen inner-
halb der Ortschaft ausreichend Flächen für Wohnbebauung zur
Verfügung.

Für Diskussionen sorgte außerdem die geplante Erweiterung
des Gewerbegebiets an der Autobahn. Ein
bundesweit tätiges Unternehmen der Fahr-
zeugaufbereitung und -vermarktung hatte
Interesse an zusätzlichen Flächen bekun-
det. Der Ortsrat lehnte eine Ausweitung
des Gewerbegebiets mehrheitlich ab,
sodass das Vorhaben nicht weiter-
verfolgt wird.

FrankMoosmüller
(Ortsrat Debstedt)

Neues aus demOrtsrat

Jens Baumgardt aus Bremerhaven hat in Debstedt seine 125.
Blutspende abgegeben. Seine Tochter Melanie stand zum 25.
Aderlass bereit.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRK-Ortsvereinsvor-
sitzenden Ortrud Morick standen mehrere Stunden zur Verfü-
gung, um den Spendern im Gemeindehaus ein abwechslungs-
reiches Buffet zu bieten. Gleichzeitig wurde eine Typisierung der
Stammzellen angeboten. Insgesamt kamen 121 Spender, drei
davon Erstspender. Aus Debstedt selbst erschien Walter Rohde
zum 50. Mal.

Der nächste Termin zur Blutspende ist am 3. November.
FrankMoosmüller

Jens Baumgardt kammit seiner Tochter Melanie zur Jubiläumsspende

nach Debstedt. VomDRK gratulierten Denise Bohlmann (links) sowie die

Vorsitzende OrtrudMorick (rechts). Foto: DRK

Jubiläen bei der Blutspende

Ortsbürgermeister Bernd Krüger hatte immer wieder Anfragen zu einem großen Flohmarkt in der Ortsmitte erhalten, in diesem Jahr gelangte das Vorhaben

gemeinsammit demVorsitzenden der Dorfgemeinschaft Norman Sponner zur Umsetzung. Auf demMarktplatz stellten 50 Verkäufer einen Stand auf. Es ist

geplant, im kommenden Jahr bis zu 60 Anbieter zuzulassen. Ein Termin ist in Planung. Foto: FrankMoosmüller

Flohmarkt feierte Premiere
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Heiß war es – aber die Schüt-
zen aus Debstedt trotzten den
Temperaturen und kämpften
bei ihrem Schützenfest drei
Tage lang unter erschwerten
Bedingungen um die Königs-
würde. Die Sieger stellte in
diesem Jahr hauptsächlich die
Familie Winkler. Kinderkönig
wurde Thilo Winkler, der mit
dem Lichtpunktgewehr 159
Ringe erzielte. Die Jugendli-
chen kämpfen mit dem Luft-
gewehr. Hier setzte sich Zoe
Peters gegen die Konkurrenz
durch.

Schon am Freitag begannen die vereinsinternen Kämpfe um
den Vogel. Von Ring, Krone und Kopf ging es über insgesamt 14
abzuschießende Ziele bis hin zum Rumpf. Bei den Damen hatte
in diesem Jahr Almut Winkler die ruhigste Hand und schoss den
Vogel ab. Ihr Schwager Horst-Georg Winkler ist seit 39 Jahren
Mitglied im Debstedter Schützenverein und konnte jetzt das ers-
te Mal die Königswürde erringen.
Die Debstedter Schützen haben noch mehr auf dem Zettel als
„nur“ das Hauptschützenfest. Neben den Vereinsaktivitäten star-
ten sie auf Kreis- und Landesebene im sportlichen Vergleich. Der
Bundesentscheid soll in diesem Jahr auf der Anlage am Weide-
weg stattfinden. Auch einen finanziellen Kraftakt hat der Verein
ins Auge gefasst: eine Ausbaumaßnahme soll mehr Licht auf
den Schießstand bringen.

Text und Foto:
FrankMoosmüller

Vorsitzender ThoreWinkler (von links) präsentierte die neuenMajestäten Jugendkönigin Zoe Peters, Kinderkönig

ThiloWinkler, Königin AlmutWinkler und Schützenkönig Horst-GeorgWinkler.

NeueMajestäten bei den SchützenReithallengemeinschaft

Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m

Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:

Telefon 04745/1396

Qualität, die bleibt.
Service, der überzeugt.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr

Küsten-Garten-Service-Team
Tel. 04704-1345

www.kuestenbaumschule.de

Sommer Sonderangebot!
Kaminholz

Mischholz SRM
statt 95,00 €95 00 € nur 90,00 €
Laubholz SRM 115,00 €
reine Buche SRM 135,00 €
kammergetrocknet u. ofenfertig

Nur Holz aus der näheren
Umgebung aus nachhaltigem

Anbau.

L E I S T UNG EN IM ÜB E R B L I C K

FÜR SIE UNTERWEGS IN:

Steinau

27624 / 27607 Geestland

Wir unterstützen Sie zuverlässig zu Hause:

Ambulante Pflege

Verhinderungspflege

Hauswirtschaft

Beratung nach §37.3 SGB XI

Alltagsbegleitung

Jetzt unverbindlich beraten lassen:

04745 / 928 425

anfrage@beerster-pflegeteam.de

AMBULANTE PFLEGE
MIT HERZ IN GEESTLAND

und Umgebung

Beerster Pflegeteam GmbH & Co. KG | Am Markt 8–10 | 27624 Geestland
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Bereits seit der Einweihung der neuen Boulebahnen auf dem
Waldsportplatz im vergangenen Jahr erfreut sich diese attrakti-
ve Sportart auch in Drangstedt zunehmender Beliebtheit. Sie
bietet generationsübergreifendend Spielspaß für die ganze Fa-
milie und findet großen Anklang. Die „Drangster Waldbouler“
bilden inzwischen eine eigene Abteilung im TSV und trainieren
in geselliger Runde zweimal wöchentlich, jeweilsmittwochs ab
18 Uhr und sonntags ab 11 Uhr.

Nachdem man im vergangenen Jahr bereits an auswärtigen
Turnieren teilnehmen durfte, reifte die Idee, ein eigenes franzö-
sisch Boule-Turnier auszurichten. Ende Mai war es dann so weit
– neun auswärtige Teams mit jeweils drei Spielern aus fünf be-
freundeten Vereinen waren der Einladung gefolgt und spielten
zusammen mit drei Drangstedter Teams nach dem Schweizer-
System.

Nach spannenden und zum Teil sehr knappen Spielen blieb das
Team 1 vom TSV Schiffdorf mit 4:0 Siegen als einzige Mann-
schaft ohne Niederlage und holte sich den Turniersieg. Das
Team 2 vom TSV Wehden belegte mit 3:1 Siegen Platz 2, auf
Rang 3 behauptete sich das Team 3 vom TSV Neuenwalde mit

ebenfalls 3:1 Siegen. Auf den weiteren Plätzen folgten der TV
Spaden vor dem TSV Drangstedt 2, dem TSV Drangstedt 1, dem
TSV Elmlohe, dem TSV Neuenwade 2 und dem TSV Wehden, die
alle jeweils 2:2 Siege aufweisen konnten. Platz 10 und 11 beleg-
ten der TSV Drangstedt 3 und TSV Schiffdorf 2 mit jeweils 1:3
Siegen. Das Schlusslicht bildete das Team Neuenwalde 1, das lei-
der mit 0:4 sieglos blieb.

Neben den Siegern erhielten alle teilnehmenden Spieler einen
Kugelschreiber als Erinnerung an das Boule-Turnier des TSV
Drangstedt und durften ein buntes Schweinchen (Zielkugel)
sowie ein Putztuch für die Boulekugelnmit nach Hause nehmen.

Sonniges Wetter sorgte für eine tolle, familiäre Atmosphäre, bei
der neben einem gewissen Ehrgeiz vor allem die Spielfreude
und Geselligkeit im Vordergrund stand.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmern und den
fleißigen Helfern bei der Organisation sowie der Bewirtung hin-
term Grill, am Getränketresen sowie am Kuchenbuffet und na-
türlich bei Kai für die souveräne Leitung eines Turniers mit rei-
bungslosem Ablauf. Text und Foto: WoKo

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Boule-Turniers.

Spannende Spiele beim Boule-Turnier

Drangstedt

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.deIhr Problem ist unsere Aufgabe …

Häusliche Krankenpflege

Carola Hüllen
Bad Bederkesa
AmMarkt 3 · 27624 Geestland

Telefon 04745 94 45-0
Mobil 0152 34 12 48 58



Zahlreiche KUBB-Freunde sind auch in diesem Jahr wieder der
Einladung gefolgt und stellten sich beim traditionellen Wikin-
gertreffen auf dem Waldsportplatz dem Kampf um Ruhm und
Ehre. Thor, der Wettergott, bescherte uns einen sonnigen Tag
mit tropischen Temperaturen und ließ es erst spät in der Nacht
blitzen und donnern.

29 Teams mit witzigen Pseudo-Namen traten in drei Siebener-
und einer Achter-Gruppe gegeneinander an. Pünktlich schickte
Heike die ersten 16 Teams zum Kräftemessen auf die acht abge-
steckten Spielfelder. Es entwickelten sich spannende Spiele, in
denen mit Geschick, ein wenig Glück und einem gewissen Ehr-
geiz die Hölzer in Wikinger-Manier übers Spielfeld flogen und
auch die Zuschauer ganz auf ihre Kosten kamen. In den Spiel-
pausen sorgten fleißige Helfer dafür, dass man mit einem er-
frischenden Fruchtsaftgetränk, einem Gläschen Gerstensaft und
Leckereien vom Grill sowie bei Kaffee und Kuchen oder einem

leckeren Eis seinen Akku wie-
der aufladen konnte.

Nach spannenden, teilweise
sehr knappen Spielen in der
Gruppenphase ging es in den

K.O.-Spielen über das Achtel- und Viertelfinale in die Halbfinals,
wo sich „Team Jägermeister“ (Henrik Dalchow und Björn Her-
ford) gegen „Die alten Schweden“ (Kai Buschmeyer und Jürgen
Müller-Buck) durchsetzten und die „Die Pegelbrüder“ (Ole und
Nico Grabow) sich gegen die Vorjahressieger „Die Kubberin und
ihr Motzer“ (Tina und Horst Kohl) den Einzug ins Finale sicher-
ten. Im anschließenden kleinen Finale setzten sich „Die Kubbe-
rin und ihr Motzer“ gegen „Die alten Schweden“ durch und be-
legten den 3. Platz. Im Finale hatten nach spannendem Hin und
Her „Die Pegelbrüder“ gegen „Team Jägermeister“ das bessere
Ende für sich und durften als besondere Auszeichnung die
„Wanderaxt“ für ein Jahr mit nach Hause nehmen.

Eine rundum gelungene Veranstaltung mit toller Stimmung, auf
der auch nach der Siegerehrung noch weit bis in die laue Som-
mernacht hinein in geselliger Runde wikingermäßig gefachsim-
pelt und kräftig gefeiert wurde. Ein riesiges Dankeschön geht an
Heike und Volker, die uns wieder in enger zeitlicher Taktung und
bewährter Form durchs Programm geführt haben sowie an alle
fleißigen Helferinnen und Helfer beim Aufbau, hinterm Grill, im
Getränkeausschank und am Kuchenbuffet.

Text und Fotos: WoKo

Das Finalspiel.

Die fröhlicheWikingerfamilie.

Wikingerfest auf demWaldsportplatz
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Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
www.motorradnest.de

Motorradreparatur & Service

für alle Marken



Ein Wochenende voller Tradition, Jubiläen und feierlicher High-
lights liegt hinter den Flögelnern. Als besonderes Highlight
reisten die Flögelner Schützen nach Hannover, um aktiv am
weltberühmten Schützenausmarsch in der Landeshauptstadt
teilzunehmen – eine eindrucksvolle Einstimmung auf die eige-
nen Feierlichkeiten.

Zurück im Heimatdorf, ging es ein paar Tage später festlich wei-
ter. Der Kommersabend stand ganz im Zeichen eines besonde-
ren Jubiläums: Der Verein blickte stolz auf sein 75-jähriges Beste-
hen zurück. In feierlichem Rahmen wurden Anekdoten aus ei-

nem dreiviertel Jahrhundert Schützengeschichte ausgetauscht
und das Jubiläum gebührend gefeiert. Einen Tag später folgte
der nächste Programmpunkt: Das traditionelle Entenrennen
sorgte für viel Nervenkitzel an der Wasserstrecke. Zahlreich ka-
men die Einwohner, um die neue Strecke zu bestaunen und
hofften, dass ihre Plastikente als erste das Ziel erreicht.

Der Samstag stand ganz im Zeichen des großen Schützenum-
zugs. Mit Marschmusik vom Spielmannszug Dornbusch und der
Bläservereinigung Albachten verlief der Umzug durch die Stra-
ßen, um die noch amtierenden Majestäten abzuholen. Das ge-
samte Dorf zeigte sich dabei von seiner schönsten Seite – über-
all wehten Fahnen und Banner. Aber auch individuelle Aufsteller
und bunt geschmückte Vorgärten säumten den Weg. Besondere
Anerkennung gebührte diesem Jahr den Anwohnern der Straße
„Am Felde“, die für ihre herausragende Dekoration mit einer
Tonne Bier prämiert wurden.

Den krönenden Abschluss bildete der Sonntag, der traditionell
im Zeichen der Schießwettbewerbe stand. In der prall gefüllten
Schützenhalle gab es nur ein Thema: Wer schießt den jeweiligen
Rumpf ab? Bevor die Wettbewerbe ins Finale gingen, durften
sich alle bei einem reichhaltigen Kuchenbuffet stärken. Bei der
feierlichen Proklamation wurden schließlich die neuen Majestä-
ten Roland von Soest (Schützenkönig), Karina Grundmann
(Schützenkönigin), Bernd Hildebrandt (König der Kameradschaft
ehem. Soldaten Flögeln/Fickmühlen), Ulrike Düker (Volksköni-
gin), Henrik Faßhauer (Jugend ) und Marie Butt (Kinder) gekürt.

Mit strahlenden neuen Majestäten und besten Erinnerungen an
ein rundum gelungenes Jubiläum ging ein Schützenfest zu En-
de, das in Flögeln noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Text und Foto: K. Faßhauer

Stehend von links: BurkhardWörmcke (Vorsitzender Schützenverein), Ulrike

Düker (Volkskönigin), Roland von Soest (Schützenkönig), Bernd Hildebrandt

(König Kameradschaft), OlafWöhlke (Vorsitzender Kameradschaft).

Sitzend von links: Henrik Faßhauer (Jugendkönig), Karina Grundmann

(Schützenkönigin), Marie Butt (Kinderkönigin).

„Flögeln feiert ein unvergleichliches Schützenfest“
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Flögeln

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Dielenfrühstück
am 25.10.2026

Wir bitten um verbindliche
Anmeldung
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Hymendorf

Bereits seit einigen Jahren sind in Hymendorf die Jäger und die
Dorfbewohner gemeinschaftlich ehrenamtlich aktiv und suchen
frühmorgens zu mähende landwirtschaftliche Flächen nach klei-
nen Kitzen ab. Kitze haben keinen Fluchtreflex – so werden sie
leicht Opfer des Mähwerkes. Da das Dorf zu einem Großteil aus
Grünland besteht und nur von wenigen Landwirten bewirt-

schaftet wird, sind die zu kontrollierenden Flächen riesig. Dafür
wurde im Jahr 2023 technische Unterstützung in Form einer
Drohne mit Wärmebildkamera durch die Jagdgenossenschaft
angeschafft. Finanzielle Unterstützung erhielten sie dabei durch
BINGO-Umweltstiftung sowie von vielen Spendern.
Nach den ersten positiven Einsätzen wurde jedoch schnell klar,
dass eine Drohne nicht ausreicht, wenn das Wetter den Landwir-
ten die Mähtermine diktiert und viele Flächen am gleichen Tag
gemäht werden sollen. Anfang März entschieden die Mitglieder
der Jagdgenossenschaft in Hymendorf daher, dass eine weitere
Drohne angeschafft werden soll. Erneut wurde die Förderung
bei der BINGO-Umweltstiftung beantragt, welche sehr schnell
bewilligt wurde. Die fehlende Restsumme wurde durch die
Jagdgenossenschaft durch Verzicht auf Auszahlung der Jagd-
pacht gestellt. Die neue Drohne konnte so bereits beim ersten
Schnitt im Mai eingesetzt werden. Insgesamt wurden mit bei-
den Drohnen über 25 Kitze aufgespürt und gerettet. Ein großer
Dank hierfür geht an alle freiwilligen Helfer, die morgens vor der
Arbeit oder Schule um drei Uhr aufstehen und sich auf den Wie-
sen an der Suche beteiligen, sowie an die BINGO-Umweltstif-
tung und den Jagdgenossen für die finanzielle Unterstützung.

Text und Foto: Anika Ropers

Vorstellung der neuen Drohne für den Jagdgenossenschafts-Vorstand durch

die Drohnen-Piloten (von links) Cord Lütjens, Günther Eggers, Dennis Rüsch,

André Ropers und Anika Ropers.

Zweite Drohne für die Hymendorfer Kitzretter
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KI generiert

Der Schützenverein Krempel lädt alle Bürger sowie Gäste aus
nah und fern herzlich zum Schützenfest am 12. und 13. Sep-
tember ein. Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches
Festprogramm mit sportlichen Wettbewerben, traditionellem
Brauchtum und geselligem Beisammensein.
Den Auftakt der Festfolge bildet bereits am Donnerstag, 10. Sep-
tember, das Treffen zum Tannenholen am Osterfeuerplatz. Am
Freitag, 11. September, werden die Ehrenpforten aufgestellt.
Am Samstag, 12. September, beginnt um 14 Uhr das Schießen.
Auch die jüngsten Besucher kommen beim Lasergewehrschie-
ßen auf ihre Kosten. Die Königsfamilie wird in diesem Jahr auf
Scheibe ermittelt. Der Scheibenverkauf endet um 17 Uhr, bevor
gegen 18 Uhr das Schießen endet. Im Anschluss findet die Preis-
verleihung statt. Eine Tombola sorgt mit attraktiven Gewinnen
für Spannung. Der Abend klingt in geselliger Runde aus.
Der Sonntag, 13. September, beginnt um 11 Uhr mit einer ge-
meinsamen Mahlzeit – es gibt Erbsensuppe aus der Gulasch-
kanone. Um 12 Uhr werden die Vorjahreskönige während eines
Umzuges abgeholt. Anschließend lädt der Verein zu einem
reichhaltigen Kuchenbuffet ein. Die feierliche Proklamation des
neuen Königshauses ist für ca. 16 Uhr vorgesehen. Am Sonntag
findet kein Schießen statt. Der Schützenverein freut sich auf
zahlreiche Besucher und ein stimmungsvolles Festwochenende
in Krempel. Janine Baden-Peters

Schützenverein Krempel lädt zum
Schützenfest ein

Krempel

Imsum

Die „Lüüd von
Ossentorm“ ha-

ben am 21. Juni zum ersten
Mal zu einem Fischfrühschop-
pen eingeladen. Die Veranstal-
tung war ein voller Erfolg. 94
Leute haben sich in der Mehr-
zweckhalle eingefunden und
ließen sich Rotbarsch mit Kar-
toffelsalat und Bratkartoffeln
von Nils Kramer aus Lunestedt
schmecken. Jung und Alt war
vertreten. Der ein oder andere
hat sich durch Zufall nach vie-
len Jahren wiedergesehen.

Der nächste Termin zum Fisch-
frühschoppen 2027 in Imsum
steht schon fest: Die Veranstal-
tung ist am 20. Juni 2027.

Text und Foto: Sonja Ellerbrake
Die „guten Feen“ vom Team Service (von links): Sonja Ellerbrake, Marikka Sties, Karen-Silke Seemann, Karin Kowald,

Waltraud Diekhoff undMargretWiechmann.

Premiere: Erster Fischfrühschoppen begeistert in Imsum
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Köhlen

Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Tempe-
raturen feierte der Kindergarten sein diesjähriges Sommerfest –
und das Wetter hätte kaum passender sein können. Zahlreiche
Familien, Freunde und Gäste, darunter auch der Förderverein,
verbrachten gemeinsam einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag voller Spiel, Musik und guter Stimmung.

Zur Eröffnung begrüßte Kindergartenleiterin Yvonne Glandorf
die zahlreichen Besucherinnen und Besucher. Ein besonderer
Dank galt dem engagierten Team des Kindergartens, den Prakti-
kantinnen und Praktikanten sowie den langjährigen Mitarbeite-
rinnen Kerstin und Tanja. Oft werde als selbstverständlich ange-
sehen, dass der Kindergarten täglich sauber und ordentlich sei.
„Dabei wäre unser Kindergartenalltag ohne den unermüdlichen
Einsatz von Kerstin und Tanja kaum möglich“, betonte Yvonne
und sprach ihren herzlichen Dank aus.

Ein besonderer Moment war die Ehrung von Carina Claussen.
Als Mutter eines Kindergartenkindes hatte sie den Kindern in
den vergangenen Wochen einen unvergesslichen Besuch auf ih-
rem Bauernhof ermöglicht. Dort konnten sie unter anderem den
Melkroboter kennenlernen, Tiere erleben, spielen und gemein-
sam frische Milch kosten. Für dieses besondere Engagement
und die schönen Erlebnisse, die sie den Kindern geschenkt
hatte, überreichte Yvonne ihr als Dankeschön eine kleine gol-
dene Kuh – eine liebevolle Geste, die mit viel Applaus beglei-
tet wurde.

Für den musikalischen Auftakt sorgten die Kinder mit dem Be-
grüßungslied „Hallo, wir sind da“. Anschließend präsentierten
die Vorschulkinder gemeinsam mit Sonja das fröhliche Lied
„Komm, wir feiern eine Riesenfete“, das hervorragend zum festli-
chen Anlass passte und die Gäste begeisterte. Direkt nach den
Liedern folgte der Höhepunkt: die feierliche Eröffnung des
neuen Kletter- und Spielgerüsts. Mit großer Spannung warte-
ten die Kinder auf den Moment, in dem das neue Spielgerät
freigegeben wurde. Kaum eröffnet, wurde es auch schon mit
viel Freude ausprobiert. Das neue Klettergerüst bietet künftig
zahlreiche Möglichkeiten zum Klettern, Balancieren und zum
gemeinsamen Spielen und wird den Kindergartenalltag berei-
chern.

Im Anschluss warteten viele abwechslungsreiche Mitmachaktio-
nen auf die Kinder. Besonders beliebt war die Schatzsuche im
neuen Sandbereich, in dem Yvonne zahlreiche kleine Schätze
versteckt hatte. Passend dazu konnten die Kinder bei Heike ihre
eigene Schatzkiste bunt gestalten und anschließend einen ge-
fundenen Schatz mit nach Hause nehmen. An weiteren Statio-
nen wurden Stressbälle gebastelt, Tattoos aufgetragen sowie
gemalt und gebastelt. Für eine willkommene Abkühlung sorgte
eine fröhliche Wasserschlacht mit selbst gebastelten Wasser-
bomben aus Schwämmen. An einer Sinnesstation konnten die
Kinder spielerisch ihre Fähigkeiten beim Sehen, Hören, Fühlen
und Riechen entdecken und ausprobieren.

Nach einer gemeinsamen Stärkung wartete bei den sommerli-
chen Temperaturen noch eine besondere Erfrischung: Verschie-
dene Eissorten zum Schlecken und Verputzen rundeten den ge-
lungenen Nachmittag ab. Das Fest zeigte einmal mehr, wie le-
bendig die Gemeinschaft rund um den Kindergarten ist. Die Mi-
schung aus Musik, Spiel, Bewegung und vielen persönlichen Be-
gegnungen machte den Tag zu einem besonderen Erlebnis für
Groß und Klein. Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und
Helfern, den Familien, dem Förderverein sowie allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern, die mit ihrem Engagement zum Ge-
lingen dieses wunderschönen Sommerfestes beigetragen ha-
ben. Stefanie Allermann-Pikos

Große Freude bei der Einweihung des neuen Klettergerüsts: Gemeinsam gaben die Kindergartenkinder und das Team des Kindergartens das neue Spiel-

gerät frei. Foto: Simone Bergmeier

Sommerfest im Kindergarten – neues Spielgerüst eingeweiht

Ein echter Blickfang auf demAußen-

gelände: Der Geräteschuppen des

Kindergartens wurde während der

Dorfputzaktion im Frühjahr vom

Dorfliebe Verein grundiert und ge-

strichen. Anschließend gestalteten

die Eltern und Kinder der diesjähri-

gen Vorschulkinder ihn liebevoll mit

bunten Blumen und Schmetterlin-

gen – als bleibende Erinnerung und

herzliches Abschiedsgeschenk für

die Erzieherinnen und Erzieher des

Kindergartens.

Foto: Stefanie Allermann-Pikos
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In diesem Sommer trafen sich zahlreiche Dorfbewohnerinnen
und Dorfbewohner zum gemeinsamen Klönschnack-Abend mit
einer Radtour für Jung und Alt. Die vom Dorfliebe Verein organi-
sierte Radtour wurde mit über 60 Teilnehmenden hervorragend
angenommen und sorgte für einen gelungenen Abend voller
Gemeinschaft und guter Gespräche. Zunächst schien das Wetter
nicht ganz mitzuspielen, doch die Regenschauer zogen rechtzei-
tig ab. So hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Glück:
Während der Radtour blieb es trocken.

Startpunkt für beide Gruppen war das Dorfgemeinschaftshaus
(DGH). Die Familien- und Kindergruppe fuhr zunächst zur 72-
Stunden-Aktion der Landjugend hinterm Westerholz, wo eine
kleine Pause eingelegt wurde, bei der die Kinder mit viel Freude
ein Waldbingo spielen konnten. Die rund drei Kilometer lange
Strecke führte anschließend wieder zurück zum DGH.

Die zweite Gruppe absolvierte eine etwa 13 Kilometer lange
Rundtour. Die Strecke führte über die neue Geestebrücke, durch
Altluneberg und Geestenseth zurück zum Dorfgemeinschafts-
haus. Bei angenehmen Bedingungen genossen die Radfahrerin-
nen und Radfahrer die gemeinsame Ausfahrt und die schöne
Strecke durch die Umgebung.

Einen gelungenen Ausklang fand der Abend beim gemütlichen
Grillen am DGH. Bei Bratwürsten und einer großen Auswahl an
gespendeten Salaten wurde noch lange geschnackt und die Ge-
meinschaft gepflegt. Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen
und Helfern, die bei der Organisation unterstützt, Salate gespen-
det oder auf andere Weise zum Gelingen des Abends beigetra-
gen haben. Das schöne Beisammensein und die vielen netten
Gespräche haben einmal mehr gezeigt, wie lebendig unsere
Dorfgemeinschaft ist. Wir freuen uns schon auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr.

Stefanie Allermann-Pikos

Die Teilnehmer des Klönschnackabends gingen auf gemeinsame Radtour.

Foto: Maike Hinck

Gemeinsam radeln,
gemeinsam feiern

Zwei Tage voller Tradition und Wettkampf: Köhlen hat wieder
sein Schützenfest gefeiert. Bei herrlichem Wetter fanden sich
viele Menschen im Schützenhaus ein, um das Fest zu feiern und
die neuen Schützenköniginnen und -könige zu ermitteln.

Scheibenkönigin wurde Kim Grimm, als Scheibenkönig durch-
setzen konnte sich Sven Hillebrandt. Der neue Jugendscheiben-
könig heißt Pius Heins. Jeannett Hillebrandt errang den Titel der
Vogelkönigin, an ihrer Seite regiert Jugendvogelkönig Justus
Heins. Die Sondersachpreisscheibe entschied Inga Vogt für sich,
Klaus Greulich war erfolgreich an der Gärtnerscheibe. Die Schüt-
zen freuten sich über gelungene Wettkämpfe und die Besucher
genossen die ausgelassene Atmosphäre. Ein besonderer Dank
des Präsidenten Rainer Müller und der Vorsitzenden Tina Heins
gab es für die zahlreichen Spenden, die das Fest erst möglich
gemacht haben. Dank der vielen Unterstützerinnen und Unter-
stützer konnten attraktive Preise gestellt und vielseitige Pro-
grammpunkte realisiert werden.

Neben dem sportlichen Wettstreit standen auch Spiel, Spaß und
freundschaftlicher Austausch im Vordergrund. Die Organisato-
ren zeigen sich zufrieden mit dem Ablauf und der Resonanz aus
der Bevölkerung. Die ausgezeichnete Stimmung bestätigte: Das
Schützenfest ist eine feste Größe im Dorf und ein Höhepunkt
des kulturellen Lebens in Köhlen.

Der Blick geht nun nach vorn: Die Verantwortlichen planen
schon die nächsten Schritte, um im kommenden Jahr zum 150-
jährigen Jubiläum des Vereins wieder ein unvergessliches Fest
zu ermöglichen - mit tollen Preisen, engagierten Aktiven und ei-
ner riesigen Portion Gemeinschaftsgefühl.

Stefanie Allermann-Pikos

Die Köhlener Königsfamilie mit (von links) Jugendscheibenkönig Pius Heins,

2. Vorsitzende Tina Heins, Vogelkönigin Jeannett Hillebrandt, Jugendvogel-

könig Justus Heins, Scheibenkönig Sven Hillebrandt, Scheibenkönigin Kim

Grimm, Präsident Rainer Müller sowie Inga Vogt und Klaus Greulich.

Foto: Tina Heins

Pfingsten im Takt des Schützenfestes

Markus Pehl

Fliesenarbeiten n Sanierung n Mauer-/Putzarbeiten
Bodenverlegung (Fliesen & Vinyl)

Bördestraße 2 n Gewerbegebiet n 27607 Langen - Debstedt
Mobil 0176 / 323 743 65 n Telefax: 04743 / 91 36 30

HHEEIIZZUUNNGG-- && SSAANNIITTÄÄRRTTEECCHHNNIIKK
Thorsten Hahn

Heizungsanlagen · Wartung · Badsanierung
Solartechnik · Kundendienst

Langen · Stieglitzweg 4c · 27607 Geestland
Tel. 04743/2753 63 · Mobil 0170/52 42 607

Wir bringen die
Wärme ins Haus!
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Langen

Es gibt schon eine „Fan-Gemeinde“: Bereits zum dritten Mal in
diesem Jahr lädt die St. Petri-Gemeinde in Langen zu „Kirche
kunterbunt“ ein. Letzter Termin in 2026 ist Sonntag, der 20.
September.

Um 11 Uhr öffnen sich die Kirchentüren. Nach einem entspann-
ten Ankommen bei Kaffee, Schorle und Snacks stehen in der
Kirche bis zu zehn Stationen bereit, an denen gebastelt, ge-
spielt, gehüpft, nachgedacht und gelacht werden kann.

Das Thema im September lautet „Mauern“. Nach dieser aktiv-
kreativen Zeit gibt es eine Andacht und ein gemeinsames Mit-
tagessen mit Nachtisch. „Wir freuen uns sehr, dass dieses neue
Gottesdienst-Format von den Familien – nicht nur aus Langen –
so gut angenommen wird“, sagt Pastorin Almut Berndt, die
„Kirche kunterbunt“ mit einem großen Team Ehrenamtlicher
gestaltet.

Eine Anmeldung für dieses kostenfreie Angebot ist nicht nötig.
Text und Foto: U. Schröder Kreative Gemeinsamkeit bei der „Kirche kunterbunt“.

„Kirche kunterbunt“ in St. Petri

Servicevertrag

Debstedter Straße 67 · 27607 Geestland OT Langen
Telefon (0 47 43) 64 20 + 80 03

Karosserie & Lack

www.stoeppelkamp.de
Keine Reparaturkosten mehr! Dank

ServiceService
fürfür

alle Markenalle Marken

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de

dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor Ort
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Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar

In Langen sind Timo Böcking und Martin Buchholz schon „alte
Bekannte“: Auf Einladung der St. Petri-Kirchengemeinde geben
sie am Sonnabend, 12. September, um 18 Uhr zum dritten Mal
ein Konzert mit „Herz + Mund“.

Die beiden Musiker, die ihren Gesang mit Klavier und Gitarre be-
gleiten, haben unter dem Motto „Zur Feier des Tages“ Musik
zum Aufatmen, Lieder zum Mitsingen und Geschichten, die be-
wegen, im Gepäck. Karten für zehn Euro gibt es in der Langener
Buchhandlung Beek, im Gemeindebüro, Tel. 04743-912331, und
an der Abendkasse.

Bereits am Nachmittag um 15 Uhr lädt die Kirchengemeinde mit
Unterstützung des Fördervereins zu einem kostenfreien Work-
shop mit Timo Böcking ein. Hier werden moderne Kirchenlieder
aus der Feder der beiden Musiker vorgestellt, eingeübt und ge-
meinsam gesungen.

Text und Foto: U. Schröder

ZumdrittenMal singen und spielenMartin Buchholz (links) und Timo

Böcking in der Langener Kirche.

Musik zumAufatmen:
Timo Böcking &Martin
Buchholz in Langen

Mit einer feierlichen Präsidentenübergabe im Timeport 2 in Bre-
merhaven hat der Lions Club Langen-Pipinsburg den Wechsel
an seiner Spitze vollzogen. Der scheidende Präsident Stefan Pol-
zin übergab den Staffelstab an seinen Nachfolger Thomas Aka-
lowski, der gemeinsam mit seiner Gattin Dominika zum Emp-
fang in seinen Firmensitz eingeladen hatte. Polzin blickte zu-
nächst in einem launigen Vortrag gemeinsam mit den Mitglie-
dern auf ein ereignisreiches Präsidentenjahr zurück. Für seinen
Einsatz und sein großes Engagement wurde Stefan Polzin von
den Mitgliedern mit langanhaltendem Applaus belohnt.

Mit Thomas Akalowski übernimmt nun ein 45-jähriger, verheira-
teter Familienvater von zwei Kindern und selbstständiger IT-Un-
ternehmer die Präsidentschaft. Unter seinem Jahresmotto „Lions
2.0 – Lions und KI“ möchte er den Blick auf die Chancen richten,
die moderne Technologien – insbesondere die Künstliche Intelli-
genz – für Gesellschaft und Ehrenamt bieten.

Neben diesem Schwerpunktthema dürfen sich die Mitglieder
auf ein vielseitiges Vortragsprogramm freuen, das Wissenschaft,
Unterhaltung, Sport und Informationstechnologie miteinander
verbindet. Darüber hinaus hat sich Akalowski die Gewinnung
neuer Mitglieder auf die Fahne geschrieben. Er möchte den Club
weiter öffnen, neue Impulse setzen und Menschen für die Idee
von Lions begeistern.

Mit dem Präsiden-
tenwechsel blickt
der Lions Club Lan-
gen-Pipinsburg
optimistisch auf
das kommende
Clubjahr. Auf dem
Fundament der
von Stefan Polzin
angestoßenen
Clubentwicklung
möchte Thomas
Akalowski neue
Akzente setzen
und Tradition mit
Innovation verbin-
den – ganz im Sin-
ne des Lions-Mot-
tos: „We Serve“.

BerndMeenzen

Der scheidende Präsident, Stefan Polzin (von links),

übergibt den Staffelstab an seinen Nachfolger

Thomas Akalowski. Foto: privat

Thomas Akalowski –
neuer Präsident beim Lions
Club Langen-Pipinsburg



Bei bestem Wetter ging es am Freitagabend unter Leitung der
Musikfreunde Moordrums zum Abholen der Majestäten Königin
Andrea Riggers, König Marvin Stürcke und Jugendkönig Niklas
Falke. Nach reichhaltiger Bewirtung ging es zurück zur Halle, wo
man den Abend fröhlich ausklingen ließ. Am Samstag schoss ab
13 Uhr zuerst die Jugend ihre Sieger aus, dann hieß es ab 14 Uhr
„Feuer frei für alle“. Die Beteiligung war trotz des heißen Wetters
und einiger Parallelveranstaltungen gut. Auch wenn die Zukunft
des Vereins noch im Dunkeln liegt, es gibt neue Majestäten.

Die Sieger sind König: Kevin Riggers, Garde Johan Hummel, Dirk
Sengstacken, Reinhard Faust, Manfred Saul, Timo Dücker, Willy
Saul und Holger Lindner.

Königin: Katja Sengstacken, Garde Andrea Riggers, Jennifer Rig-
gers und Jessica Döscher.

Jugendkönig: Niklas Falke.

König der Könige wurde bei der Jugend Niklas Falke, bei den
Damen Andrea Riggers und bei den Herren Marvin Stürcke.

Medaillen Damen:
1. Jennifer Riggers, 2. Jessica Döscher, 3. Andrea Riggers
Medaillen Herren:
1. Willy Saul, 2. Eckhard Thal, 3. Holger Lindner
Medaillen Jugend:
1. Frieda Falke, 2. Michelle Riggers
Sachpreise Jugend:
1. Michelle Riggers, 2. Frieda Falke, 3. Niklas Falke
Erwachsene:
1. Petra Siems, 2. Reinhard Faust, 3. Timo Dücker
Konkurrenz Jugend:
1. Michelle Riggers, 2. Frieda Falke, 3. Niklas Falke
Erwachsene:
1. Marvin Stürcke, 2. Eckhard Thal, 3. Holger Lindner
Fleischpreise:
1. Reinhard Faust, 2. Johan Hummel, 3. Jennifer Riggers

Den Lambert-Joormann-Wanderpokal bekam Reinhard Faust.

Holger Lindner

Von links: Reinhard Faust, Marvin Stürcke, Andrea Riggers, Niklas Falke, Ke-

vin Riggers, Katja Sengstacken,Willy Saul, Manfred Saul und Holger Lindner.

Foto: Martin Steffens

Heißes Schützenfest in Großenhain

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71

E-Mail: info@seefeldt-ohmes.de

DIETRICH KOHRS
Notar a.D.
Rechtsanwalt bis 2020

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

SÖNKE OHMES
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
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Großenhain

Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de

„Kürbismarkt“
„Herbstanfang“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
LandfrauenMarkt-Café:

Das Café hat an den Markttagen und dem darauf
folgenden Sonntag von 13 - 17 Uhr geöffnet.
www.landfrauenmarkt.de

Freitag 13 - 18 Uhr
Samstag 10 - 16 Uhr
Freitag 13 - 18 Uhr

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

25. + 26. September
Aus dem Vollen schöpfen

11. + 12. September
Ernte gut - Alles gut



Der Schützenverein Meckelstedt hatte zum Haupt-
schützenfest auf den Schießstand Hinterm Felde eingeladen.
Nach dem Umzug durch das geschmückte Dorf und dem Abho-
len der Vorjahresmajestäten Julia Mangels und Achim Claus-
sen ging es pünktlich mit dem Schießbetrieb los. Am
Vortag war bereits um die Trophäen gekämpft wor-
den, danach gab es einen gemütlichen Abend in
der Halle. Am Abend wurde die Siegerehrung
durchgeführt.

Jugendkönigin wurde Michelle Riggers mit 47
Ringen. Den Titel der Tagesbesten errang sie
ebenfalls (50 Ringe), und auch bei den Wettkämp-
fen Sachpreise und Konkurrenz wurde Michelle
Riggers Erste.

Kegelkönige bis 5 Jahre: Kate Bünger (12 Holz); 6 bis 11 Jahre:
Sophie Riggers (17); 12 bis 17 Jahre: Melina Swars (18).
Erwachsene: Yvonne Swars (9); Jan Trochelmann (20 Holz).

Tagesbeste Luftgewehr: Eva Schriever (49 Ringe);
Tagesbester Luftgewehr: Kai Steffens (30).
Tagesbeste Kleinkaliber: Sandra Trochelmann (49);
Tagesbester Kleinkaliber: Andreas Söhl (46).

Sachpreise: 1. Leeaan Brin (49 Ringe); 2. Bernd Trochelmann (48);
3. Kai Steffens (48).
Medaillen: 1. Eva Schriever (30 Ringe); 2. Lina Claussen (30);
3. Johann Hummel (29).

König wurde der gerade erst 18-jährige Jan Trochelmann.
Bei den Schützendamen schoss Yvonne Swars den Rumpf des
Königsvogels ab und ist somit Königin.

Am Ende der Siegerehrung bedankte sich die Vorsitzende Gabi
Kasten für die gute Teilnahme an den Schießwettbewerben und
bei den vielen Gästen für ihr Kommen.

Bereits einige Tage später fand dann das traditionelle
Flutlichtschießen statt. Tagesbeste bei der Jugend
wurde Mia Claussen, mit dem Luftgewehr setzte
sich bei den Damen Silvia Brauer (49) durch, bei
den Herren Jan Trochelmann (50). Sieger beim
Kleinkaliber wurden Heike Piepenbrinck (48) und
Peter Kröger (48).

Text und Foto: Hilke Rümper

Die neuenMajestäten (von links)mit der 1. VositzendeGabi Kasten, Jugend-

königinMichelle Riggers, Königin Yvonne Swars und König Jan Trochelmann.

NeueMajestäten: Jan Trochelmann und Yvonne Swars
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Meckelstedt

Inh. René Holle
T 04707 8888653
M 0151 18241526

Bederkesaer Straße 12 | Neuenwalde 27607 Geestland
info@sachse-malerei.de | www.sachse-malerei.de

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

Werden Sie Teil unseres Teams und setzen
Sie als qualifizierte Fachkraft mit uns hoch-
wertige Projekte in Farbe um!

Moin Moin,
Gärtner hat noch kurzfristige Termine frei.
Ich biete viele verschiedene Gartenarbeiten rund ums Haus an.

(Heckenschnitt, Rasenmähen, Baumfällung usw.)
Selbstverständlich mit Entsorgung! Die Beratung ist vor Ort kostenlos.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

G. Mettbach
Tel. 0471-48178475 oder 0160 - 1670553
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Im Juli fand rund um das Feuerwehrhaus in Neuenwal-
de das traditionelle „Spiel ohne Grenzen“ der Jugendfeuerweh-
ren der Stadt Geestland statt. Die Ortsfeuerwehr Neuenwalde
richtete die Veranstaltung aus und begrüßte insgesamt neun
Jugendfeuerwehren mit rund 60 Jugendlichen. In zehn ab-
wechslungsreichen Geschicklichkeits- und Teamspielen stellten
die Nachwuchskräfte ihr Können, ihren Teamgeist und ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis.
Den ersten Platz sicherte sich die Jugendfeuerwehr Köhlen. Es
folgten die Jugendfeuerwehr Sievern auf Rang zwei sowie die
Jugendfeuerwehr Neuenwalde auf dem dritten Platz. Die „Spiele
ohne Grenzen“ sind seit Bestehen der Stadt Geestland ein fester
Bestandteil der Jugendfeuerwehrarbeit und fördern den ka-
meradschaftlichen Austausch zwischen den Ortsjugendfeuer-
wehren.
Im kommenden Jahr wird die Veranstaltung von der Jugendfeu-
erwehr Lintig ausgerichtet. Ein besonderer Dank gilt der Orts-
feuerwehr Neuenwalde sowie allen Helferinnen und Helfern, die
mit ihrem Engagement zum reibungslosen Ablauf und zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Feuerwehr Stadt Geestland

Spiele ohne Grenzen
der Jugendfeuerwehren

Neuenwalde

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de

Ringstedt

Ein strahlendes Sommerwochenende, herausragende Schießer-
gebnisse und eine grandiose Stimmung: Das diesjährige Schüt-
zenfest des Ringstedter Schützenvereins wird allen Beteiligten
noch lange in Erinnerung bleiben.
Eine Vielzahl von Vereinsmitgliedern und Gästen fand den Weg
auf den Festplatz, um gemeinsam zu feiern und die neuen Ma-
jestäten zu ermitteln. Besonders erfreulich war die starke Reso-
nanz beim Nachwuchs: Insgesamt 21 Kinder und Jugendliche
nahmen aktiv am Fest und an den Schießwettbewerben teil. Un-
ter den Augen der stolzen Familien zeigten die jungen Talente
bemerkenswerte Leistungen. Die hohe Beteiligung beweist ein-
mal mehr, wie lebendig und erfolgreich die Jugendarbeit inner-
halb des Vereins ist.
Der Höhepunkt der Wettbewerbe war die feierliche Proklamati-
on der neuen Würdenträger. Nach einem spannenden Wett-
kampf an den Ständen standen die Regenten für das kommen-
de Schützenjahr fest. Die Königswürde sicherte sich Michael
Kornahrens. Zuvor stand bereits der Vizekönig Florian Schröder
fest. Katharina Tiedge glänzt nun als neue Königin, mit Mira
Wehland steht ihr eine würdige Vertreterin an der Seite. Neuer
Jugendkönig ist Jonas Schriefer, sein Vizejugendkönig Jannik
Brockmann. Den Titel der Kinderkönigin errang Marie Anders,
sie regiert den Nachwuchs mit Vizekinderkönigin Lianna Schulz.
Königin der Könige wurde Milena Brinkmann, ihre Vizekönigin
Astrid Rother. Der Wilde Vogel I fiel bei Rebecca Gerdes, der Wil-
de Vogel II gab sich Claus-Dieter Hahn geschlagen.
Neben den Königstiteln gab es viele weitere Preise zu erringen.
Den prestigeträchtigen Sieg in der allgemeinen Konkurrenz
konnte Rebecca Gerdes dank ihres treffsicheren Auges für sich
verbuchen. Die Kinderkonkurrenz gewann Cara Schulz, in der Al-
tersgruppe der Jugendlichen hatte Noemie Pfutterer die Nase
vorne.
Ein Publikumsmagnet war auch in diesem Jahr die mit Spenden
vielseitig ausgestattete Tombola, die mit zahlreichen attraktiven
Preisen lockte. Der Vorstand bedankte sich bei allen Helferinnen
und Helfern, die trotz der großen Hitze hinter den Kulissen, am
Grill, beim Ausschank am Tresen oder an den Schießständen un-
ermüdlich im Einsatz waren. „Ohne dieses ehrenamtliche Enga-
gement wäre ein solch reibungsloser Ablauf des Festes nicht
möglich gewesen“, hieß es. Ein besonderer Dank galt allen Spen-
dern und Unterstützern der Tombola und des Kuchenbuffets.
Wir gratulieren allen Majestäten und Preisträgern nochmals
herzlich und freuen uns auf ein wunderbares und erfolgreiches
Schützenjahr.

Text und Foto: Astrid Rother

Lächeln fürs Foto: Die Ringstedter Majestätenmit (von links) Claus-Dieter

Hahn, Jonas Schriefer, Michael Kornahrens, Katharina Tiedge, MiraWeh-

land, Florian Schröder, Milena Brinkmann und Fabian Tiedge.

Ringstedt feiert Schützenfest
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Weihnachts-Feierabend
Donnerstag, 10.12.2026 ab 18.00 Uhr
Mittwoch, 16.12.2026 ab 18.00 Uhr

Genießen Sie viele Leckereien rund um die
Weihnachtszeit in gemütlicher Atmosphäre.

X-Mas-Party
amstag ab 18.30 Uhr
12.12, 19.12.2026

Preis inkl. Eintritt, Weihnachtsfeierbuffet,
Musik und großer Getränkeauswahl.

Wild- und Geflügelbuffet
Sonntag ab 11.30 Uhr

8.11, 15.11., 22.11., 29.11.,
666...111222...,,, 111333...111222...,,, 222000...111222...,,, 222777...111222...222000222666

Viele Leckereien rund um Wild und Geflügel
in vorweihnachtlicher Atmosphäre.

42,00
pro Perso

n

D

40,00
pro Perso

n

X
S

75,00
pro Perso

n

Grünkohlbuffet
Sonntag ab 11.30 Uhr

24.1., 31.1., 7.2., 14.2., 21.2., 28.2.
7.3., 14.3.2027

Mit einem Grünkohl- und Schnitzelbuffet.

GrünkohlpartyDanz op de Deel
Samstag ab 18.00 Uhr

30.1., 20.2., 27.2., 6.3.2027
Preis inkl. Eintritt, Grünkohl- und Schnitzelbuffet,

Musik und großer Getränkeauswahl.

G
S

24 1 32

28,50
pro Perso

n

Flögelinger Straße 8 | 27624 Geestland | Tel 04745 1606 | info@landgasthof-seebeck.de | www.landgasthof-seebeck.de
Öffnungszeiten Mittwoch bis Samstag 17.00 bis 22.00 Uhr, Samstag und Sonntag 11.00 bis 15.00 Uhr

Für ihre Veranstaltung ab 20 Personen sind wir jederzeit gerne für Sie da.

G
S

75,00
pro Perso

n

Das Storchenjahr 2026 geht zu Ende. In diesem Jahr sind im
Storchendorf Sievern so viele Jungstörche wie noch nie erfolg-
reich aufgezogen worden.
Bedingt durch das gute Nahrungsangebot mit vielen Mäusen
und passenden Wetterbedingungen sind in den 22 (von 24)
Nestern insgesamt 59 junge Störche flügge geworden.
Auch das Bestellen der Äcker durch die Landwirte im Frühjahr
und das anschließende Mähen der Weideflächen haben sich po-
sitiv auf die Population ausgewirkt.
Die Vogelgrippe in Spanien, hier sind in den Wintermonaten
sehr viele Störche gestorben, hat sich allerdings auch in Sievern
bemerkbar gemacht. Vier Nester sind unbesetzt geblieben.
Jetzt beobachten wir ein seltenes Phänomen: Die Jungstörche
sind fast flügge, und die Alttiere von diesen Jungen beginnen,

ein Nest auf einem Schorn-
stein in direkter Nachbar-
schaft zu bauen, sehr zum
Leidwesen der Besitzer. Ob-
wohl das Material schon öfter
entfernt wurde, lassen die
Störche sich nicht davon ab-
bringen. Solche Nester wer-
den „Spielnester“ genannt.
Über die Gründe lässt sich nur
spekulieren: Anscheinend be-
sitzen die Störche auch gerne
eine „Zweitwohnung“.
Text / Foto: Bernd Twachtmann

Hat Spaß am Stöckchen-Sortieren:

Sieverner Storch beimNestbau.

Eine Zweitwohnung für Familie Adebar

Sievern

Fischer E-Bikemit Ladegerät für 150 Euro abzugeben.
Tel.: 04743-959586

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos.
Anzeigenannahme:

redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 0471 700 35 11.

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...
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Aus der Nachbarschaft

Am Freitag, 4. September, unterhält eine Le-
sung der Küstenkrimireihe die Besucher im Café-Restaurant
Torfwerk im MoorIZ in bekannter Art und Weise. Dieses Mal
steht die dänische-deutsche Kriminalität im Mittelpunkt. Zu
Gast sein werden Markus Rahaus und Karen Kliewe.
Karen Kliewe, Jahrgang 1970, hat als Fotografin, Illustratorin und
Grafikdesignerin gearbeitet, bevor sie das Krimischreiben ent-
deckte. Sie lebt mit ihrer Familie in Westfalen. Markus Rahaus
wurde 1970 im nordrhein-westfälischen Westerholt geboren.
Nach dem Studium der Biologie folgten Promotion und Habilita-
tion im Fach Virologie. Nach einiger Zeit als Hochschullehrer
wechselte er in die pharmazeutische Industrie und zog mit sei-
ner Familie nach Cuxhaven, wo er heute noch lebt.
Karen Kliewe wird aus ihrem Buch „Die Brandung – Blutfänger“
lesen: Im deutsch-dänischen Grenzgebiet ereignen sich rätsel-
hafte Unfälle mit Fahrerflucht. Jedes Mal werden in den Autos
Babyschnuller gefunden. Rechtsmediziner Mølgaard interessiert
sich sehr für die Fälle und zunehmend auch für die Archäologin
Fria Svensson. Währenddessen hat Staatsanwalt Svensson eine
Rockergruppe im Visier. Noch immer weiß man nicht, warum der
Freund von Frias Mitbewohner eine Kutte des verbrecherischen
Clans versteckt hält. Als dieser plötzlich verschwindet, überredet
Fria Kommissar Ohlsen, mit ihr zu einem Rockertreffen nach Dä-
nemark zu fahren. Ein höchst gefährlicher Plan.
Markus Rahaus ist als Lokalautor ein bekannter Gast im MoorIZ.
Mit „Operation Wellenbrecher“ stellt er seinen neuen Krimi rund
um den Cuxhavener Kommissar Arne Olofsen vor: Eigentlich
möchte Olofsen sich auf seine Hochzeit vorbereiten, doch es
kommt anders. Ein Landwirt nimmt in Cuxhaven Geiseln und
droht, diese und sich selbst umzubringen. Zeitgleich kommt es
bis hinauf nach Dänemark zu mysteriösen Ausbrüchen des Den-
gue-Fiebers. Das ruft auch das BKA auf den Plan, denn die Aus-
brüche scheinen keinen natürlichen Ursprung zu haben. Olofsen

wird in ein internationales Team berufen, um den Fall zu unter-
suchen. Schnell steht der Begriff Bioterrorismus im Raum. Eine
Jagd gegen die Zeit beginnt.
Der Eintritt kostet 18 Euro. Einlass ist ab 18.45 Uhr über den
MoorIZ-Eingang, Beginn der Lesung ist um 19 Uhr. Das Team
des Café-Restaurants Torfwerk wird den Abend kulinarisch be-
gleiten (nicht im Ticketpreis inbegriffen). Tickets und Informatio-
nen gibt es unter www.ahlenmoor.de.
Das MoorIZ selbst bietet spannende Einblicke in den Naturraum
der Moore. Eine Ausstellung vermittelt Wissenswertes über die-
sen besonderen Lebensraum. Ein besonderes Erlebnis sind die
Fahrten mit der Moorbahn, die direkt in das Moor führen. Er-
gänzt wird das Angebot durch Veranstaltungen wie Vorträge
und Lesungen. Weitere Informationen sind auch vor Ort im
MoorInformationsZentrum Ahlenmoor der Samtgemeinde Land
Hadeln, Am Hohen Kopf 3, 21776 Wanna, Tel. 04757-8189558,
erhältlich.

Text und Foto: M. Johnen

Spannend, regional, unterhaltsam: Küstenkrimiabend imMoorIZ

Peter Krahl, Pilzberater und Pilzsachverständi-
ger der Deutschen Gesellschaft für Mykologie, bietet auch in
diesem Jahr in Kooperation mit dem MoorInformationsZentrum
Ahlenmoor interessierten Naturliebhaberinnen und Naturlieb-
habern die Möglichkeit, Pilze kennenzulernen und essbare Ex-
emplare sicher zu bestimmen.
Der Gedanke an einen Waldspaziergang in herrlicher Herbst-
stimmung kann den Abschied vom Sommer leichter machen.
Kühle, frische Luft, der Duft von Wald und Erde – all das ist schon
für sich eine Verlockung. Unter der kompetenten Anleitung von
Dr. Peter Krahl lernen die Teilnehmenden essbare Pilze kennen
und erfahren, wie sie diese von giftigen Exemplaren unterschei-
den können.
Allerdings machen es einem Pilze nicht leicht. Es gibt keine Uni-
versalregel, die in allen Verwechslungssituationen Sicherheit
bietet. Vielmehr sind es Kombinationen verschiedener Merkma-
le, die Rückschlüsse darauf zulassen, welche Art gefunden wur-
de. Nach der dreistündigen Veranstaltung werden die Teilneh-
menden jedoch um einige Erfahrungen reicher sein und auch
ihre eigenen Grenzen besser einschätzen können.

Es werden vier Termine ange-
boten: jeweils Samstag und
Sonntag, 26. und 27. Septem-
ber, und 24. und 25. Oktober.
Beginn ist samstags um 14
Uhr und sonntags um 10 Uhr.
Treffpunkt ist das MoorInfor-
mationsZentrum, Am Hohen
Kopf 3, 21776 Wanna/Ahlen-
Falkenberg. Die Kosten betra-
gen 20 Euro pro Erwachsenen
und 10 Euro pro Kind. Weitere
Infos sowie die Buchungsmög-
lichkeit gibt es unter www.ah-
lenmoor.de/tickets Hunde kön-
nen an den Seminaren leider
nicht teilnehmen.
Weitere Infos im MoorInformationsZentrum Ahlenmoor der
Samtgemeinde Land Hadeln, Am Hohen Kopf 3, Wanna, Tel.
04757- 8189558. Text und Foto: M. Johnen

Hallimasch undmehr: Bei den Semi-

naren wird genau unter den Hut ge-

schaut.

Suchen, finden, bestimmen: Pilzseminare amMoorIZ



Am Sonntag, 4. Oktober, laden die Biologin
Karin Fäcke und der Waldpädagoge Martin Jonas zu einer ge-
führten Wanderung durch das Ahlenmoor ein. Nachdem im Mai
das Frühlingserwachen der Natur imMittelpunkt stand, richtet sich
der Blick diesmal auf den beginnendenHerbst inWald undMoor.

Während der rund dreistündigen Exkursion begleiten die beiden
Experten die Teilnehmenden durch unterschiedlichste Moor-
und Waldlandschaften auf Moor- und Geestboden. Karin Fäcke,
Leiterin des MoorInformationsZentrums Ahlenmoor, und Martin
Jonas, zertifizierter Waldpädagoge und unter anderem für die
Niedersächsischen Landesforsten tätig, vermitteln mit ihren je-
weiligen Fachgebieten fundierte Einblicke in die Entwicklung
der Wald- und Moorlandschaften sowie in die Eingriffe und
Maßnahmen, die das Gebiet geprägt haben.

Die Gäste erfahren, wie sich die Landschaft von ihrem ursprüng-
lichen Zustand vor der menschlichen Einflussnahme bis zu ih-
rem heutigen, vielgestaltigen Erscheinungsbild entwickelt hat.
Dabei werden ökologische Zusammenhänge ebenso anschau-
lich erläutert wie die Bedeutung von Renaturierungsmaßnah-
men für den Erhalt dieses besonderen Naturraums.

Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Kreisstraße 18 zwischen Flögeln
und Wanna, gegenüber der Zufahrt zum Moorerlebnispfad am
dortigen Holzpavillon. Die Wanderung dauert etwa drei Stun-
den. Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung sowie Provi-
ant für eine gemeinsame Rast am Aussichtsturm am Halemer

See werden empfohlen. Auch ein Fernglas kann die Naturbeob-
achtungen bereichern.

Bei sehr schlechtem Wetter findet die Wanderung nicht statt.
Infos erhalten Interessierte beim MoorInformationsZentrum
Ahlenmoor unter Telefon 04757-8189558. Die Teilnahme kostet
25 Euro pro Person. Anmeldungen sind über das Buchungs-
system auf www.ahlenmoor.de/tickets möglich.
Weitere Informationen gibt es unter www.ahlenmoor.de oder
per E-Mail an mooriz@ahlenmoor.de. M. Johnen

Foto: Scheiter

HerbstwanderungamAhlenmoor –Gut informiert durchWaldundMoor
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Die Spielvereinigung SpVgg Bison veranstaltete ein erfolgrei-
ches Walking Football Turnier mit insgesamt zehn teilnehmen-
den Mannschaften. Neben zwei Teams der Gastgeber nahmen
der TV Loxstedt, TSV Sievern, FC Oste/Oldendorf, ASSG Himmel-
pforten/Hammah/Heinbockel, SG Posthausen/Hönisch, Spvg
Steinhagen „Die Urkönige“, Rasensport DJK Osnabrück sowie
Grün-Weiß Harsewinkel teil. Das Turnier stand ganz im Zeichen
von Fairness, Teamgeist und Freude am Spiel.
In zahlreichen spannenden Begegnungen zeigten die Mann-
schaften ihr Können und bewiesen, dass Walking Football eine
attraktive und dynamische Form des Fußballs ist. Die Spiele wa-
ren geprägt von Übersicht, Technik und einem respektvollen
Miteinander. Die beiden Teams der SpVgg Bison präsentierten
sich als engagierte Gastgeber und trugen ebenso wie alle ange-

reisten Mannschaften zu einem gelungenen Turnierverlauf bei.
Am Ende konnte sich Grün-Weiß Harsewinkel durchsetzen und
den Turniersieg erringen.
Zwischen den Spielen konnten sich die Mannschaften noch an
der Torwand versuchen. Diesen Wettbewerb gewann die Spvg
Steinhagen „Die Urkönige“. Neben dem sportlichen Erfolg stand
jedoch für alle Beteiligten vor allem das gemeinsame Erlebnis im
Vordergrund. Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmenden
Mannschaften, den Helferinnen und Helfern sowie den Organi-
satoren und Sponsoren, die dieses Turnier möglich gemacht ha-
ben. Fazit: Ein rundum gelungenes Walking Football Turnier mit
toller Atmosphäre und fairen Spielen – eine Wiederholung ist
sehr wünschenswert.

Text und Foto: Jörg Schmitz

Die Teilnehmer des erstenWalking Football Turniers der SpVgg Bison.

SpVgg Bison: erstesWalking Football Turnier



36 Geestland Rundschau 09/26

Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto
senden.
Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

wespa.de

Weser-Elbe
Sparkasse
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Geschichtsecke

Mit der Blüte der Industrialisierung zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts ging ein Wachstum der Städte einher, verbunden mit ei-
nem verstärkten Anstieg der Bevölkerung. Mit der Zuspitzung
sozialer Missstände durch zu wenige und oft zu kleine Woh-
nungen waren die Arbeiterkinder oft Leidtragende. Deshalb
gründete sich in Bremerhaven im Jahr 1902 die Geestemün-
der Ferienkolonie, dessen Vorstand aus zwei Senatoren, zwei
Lehrern, einem Fabrikanten, einem Buchdrucker, einer Privat-
person und einem Rechtsanwalt bestand. Ihr Leitbild war
„auch den Armen die Erde wohnlich zu machen, auch sein Da-
sein mit Lebensfreude zu erfüllen, ihn leiblich und geistig zu
heben, ihn immer mehr zu menschenwürdiger Tätigkeit und
Auffassung seines Daseins zu befähigen und die Kluft der
Klassengegensätze so weit als möglich auszugleichen“ - dem
Motto folgend: „Elend lindern, Wohlfahrt fördern“.

Mit der schönen Landschaft zwischen Wäldern und Feldern,
einem Berg und einem See war es nicht verwunderlich, dass
die Wahl für den besten Platz zur Erholung auf Bederkesa fiel.
Dort konnten Kinder in den Ferien in ausgesuchten Familien
untergebracht werden. Zunächst mussten geeignete Quartie-
re gefunden werden. Zwei Ärzte übernahmen die Auswahl der
Kinder. 1903 wurden erstmalig 46 Kinder für 25 Tage nach Be-
derkesa geschickt. Eine Lehrerin und ein Lehrer führten die
Aufsicht. Frische Luft, reichliche Ernährung und viel Bewe-
gung taten den Kindern gut.

In den ersten zehn Jahren des Bestehens wurden 779 Kinder
zur Erholung nach Bederkesa geschickt. F. Westermann, ein
Rentner aus Geestemünde, stiftete 1911 die Mittel zum Bau ei-
nes eigenen Heimes am Waldrand an der Kührstedter Straße.
Der Bau entstand nach den Plänen des Architekten Jäger aus
Bremerhaven und durch die Ausführung der Zimmerei Albert
Krooß aus Bederkesa. Umfangreiche Zuwendungen ermög-
lichten eine würdige Ausstattung des Ferienheims. Am 29. Ju-
ni 1912 konnte es eingeweiht werden, schon bald darauf wur-
den die ersten 50 Ferienkinder für sechs Wochen einquartiert.

Die Zeit während des Ersten Weltkrieges war schwierig. Mit-
arbeiter, die als Soldaten an die Front mussten, Nahrungsman-
gel und der Verfall der Währung erforderten es, dass die Stadt
fördernd einsprang. So konnte die Arbeit auch in schwierigen
Zeiten fortgesetzt werden. Bis 1927 wurden eine Warmwas-
serheizung und neue Bade- und Waschzimmer angelegt.
Dann kam 1933, das Jahr der Machtübernahme durch die
rechtsextreme NSDAP (Nationalsozialistische Deutsche Arbei-
terpartei) und der dann folgenden Gleichschaltung der Wohl-
fahrtsorganisationen. Nun änderte sich auch die Nutzung des
Ferienheimes. Die „Nationalsozialistische Volkswohlfahrt
(NSV), eine Organisation der NSDAP, bezog das Haus und be-
nannte es in „Mütterheim“ um. Zu ihren Aufgaben zählten sie
die sogenannte „Bettelbekämpfung“, die „Wanderfürsorge“, die
„Volksgesundheit“ sowie der „Kinder- und Mutterschutz“. Das
Hilfswerk hieß „Mutter und Kind“ und betreute ausschließlich
regimetreue Frauen, die nach der rassistischen Ideologie der
Nationalsozialisten als „arisch“ galten. Aufgenommen wurden
sie während der Schwangerschaft wie auch nach der Geburt
ihres Kindes. In Kindergarten und „Mütterheim“ wurde die Be-
treuung fortgesetzt. Hier nahm der Staat starken Einfluss auf
die Erziehung der Kinder. Für ledige Mütter gab es die „Müt-

tererholungsfürsorge“. Manche Mütter kamen auch aus der
ferneren Umgebung, etwa aus Hamburg, nach Bederkesa.

Mit dem Kontrollratsgesetz Nr. 2 vom 10. Oktober 1945 wurde
die NSV durch den Alliierten Kontrollrat verboten und ihr Ei-
gentum beschlagnahmt. So war der Weg frei, das Gebäude an
der Kührstedter Straße wieder als Schullandheim zu nutzen.
Nun übernahm die Stadt Bremerhaven die Trägerschaft. Das
Haus bietet Platz für 63 Personen und verfügt über ein großes
Gelände mit Fußball-, Basketball-, Volleyball- und Spielplatz. In
drei zusätzlichen Blockhäusern können weitere 35 Personen
untergebracht werden. Lange Zeit war das Schullandheim gut
besucht. 2017 gab es 8142 Übernachtungen, 2019 waren es
sogar 8900. Für 2020 war ein weiterer Anstieg der Übernach-
tungen erwartet worden. So wurden die Duschen erneuert
und die Küche modernisiert, die Terrasse erhielt ein Dach und
der Fußballplatz wurde hergerichtet. Doch Anfang 2020 kam
die Corona-Pandemie auch in Deutschland an – damit folgte
die sofortige Schließung der Einrichtung.

Nun ist das Gebäude recht alt und baufällig. Seestadt Immobi-
lien, ein Eigenbetrieb der Stadt Bremerhaven, ermittelte, wie
das Haus saniert werden könnte und zu welchen Kosten. Auch
ein Anbau wurde geprüft. Ein bis zwei Millionen Euro müssten
investiert werden, Geld, das nicht vorhanden sei. Ein Verkauf
der Immobilie an die Stadt Geestland erscheint ausgeschlos-
sen. Nun warten wir ab, was aus dem ehemaligen Ferienheim,
einst mit so viel Enthusiasmus aus der Taufe gehoben, werden
wird und drücken die Daumen, dass zukünftig noch viele wei-
tere Schülerinnen und Schüler schöne Klassenfahrterlebnisse
in Bad Bederkesa sammeln können.

Quellen:
- Der Vorstand der Geestemünder Ferienkolonie (Hrsg.): 25
Jahre Ferienheim Bederkesa, 1902- 1927, Bremerhaven 1927

- Gehrke, Jens: Stadt Bremerhaven trennt sich von beliebtem
Schullandheim in Bad Bederkesa, in: Nordseezeitung, 12.10.
2024

- Hansen, Eckhard: Wohlfahrtspolitik im NS-Staat: Motivation,
Konflikte und Machtstrukturen im „Sozialismus der Tat“ des
Dritten Reiches, Augsburg, Maroverlag,1991

- Kruse, Klaus: Geschichte der Schullandheimbewegung, in:
Pädagogik im Schullandheim, Regensburg, Walhalla und
Praetoriaverlag,1975

Text und FotosMichael Woehlert

Vom Ferienheim zum Schullandheim Bad Bederkesa
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Rückblick auf Juni 2026: Eine Hitzewelle überrollt Europa. Es war
nicht „das hatten wir früher auch“. Denn ohne den menschenge-
machten Klimawandel wären die Hitzerekorde in Deutschland
mit über 40°C gar nicht möglich gewesen, die zu tausenden Hit-
zetoten, Überlastung des Gesundheitswesens, Schäden an Infra-
struktur und Milliardenschäden für die Wirtschaft geführt ha-
ben. Physik ist nicht verhandelbar. Was jahrzehntelang voraus-

gesagt wurde, hat auch
uns erreicht.
Niemand kann alleine die
Welt retten, aber jeder
kann und sollte bei der
Gemeinschaftsaufgabe
„Klimaschutz“ mitmachen.
Es braucht politischen Wil-
len und gesellschaftliches
Umdenken. Je länger wir
zögern, desto schlimmer
wird es für uns und unsere
Nachkommen.
Anpassung alleine hilft
nicht, wir müssen auch
die Ursachen bekämpfen.
Bei einer überlaufenden
Badewanne wischt man ja

auch nicht nur das Wasser vom Boden, sondern dreht den Was-
serhahn zu.
Was zukünftig in deinem Wohnort und deiner Region passiert,
entscheidest du mit am 13. September bei der Kommunalwahl.
Nicht nur bezüglich sozialer Angebote, Schulen und Kitas, (Nah-)
Verkehr, Feuerwehr, Naherholung und mehr, sondern auch, was
Klimaschutz- und Anpassungsmaßnahmen betrifft: etwa Ener-
giewende, Entsiegelung, Begrünung, Renaturierung, Trinkbrun-
nen undWeiteres.
Bevor du aus Bequemlichkeit dein Kreuz bei einer Partei setzt,
weil du „das schon immer so gemacht hast“ oder bei dem net-
ten Typen vom Sportverein, wähle lieber Parteien und Personen,
die sich konsequent gegen den Klimawandel und für Anpas-
sung einsetzen.
Du findest andere Probleme wichtiger? Vorsicht bei Versprechun-
gen, die gar nicht auf kommunaler Ebene entschieden werden
können. Pass gut auf bei scheinbar einfachen Lösungen für kom-
plexe Probleme und entlarve Desinformation auf Social Media.
Eine gute Wahl für die Zukunft deiner Region und deiner eige-
nen Lebensqualität wünscht

Katja Ehlers-Krüger

Und noch ein Tipp: am 20. September findet im Rahmen des
globalen Klimastreiks voraussichtlich eine Klimademonstration
von Fridays for Future statt, z.B. in Bremen.Foto: pixabay

Nutze deine Stimme bei der Kommunalwahl

Umwelt-Tipp

Jetzt

anmelden!

Einstieg in das OnlineBanking
10.09.2026 Beverstedt | 19.11.2026 Langen
KI - Grundlagen und Alltagsnutzen
22.10.2026 Beverstedt
Das neue Altersvorsorgedepot
17.11.2026 Webinar (online)
Cybercrime - Sicher im Internet unterwegs
26.11.2026 Beverstedt

Mehr auf volksbankeg.de/termine
oder telefonisch unter 04747 9498-0.

wachsen

Unsere MitgliederAkademie bietet
praxisnahe Vorträge und Schulungen
für alle, die mehr wissen wollen.

mit Wissen.

Wir machen den Weg frei.
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Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl

Holz zur Burg – Zeitzeichen
Die Ruhe über den Wipfeln erscheint trügerisch. Solange man
nicht hinschaut, wird man nichts wahrnehmen, solange man
nicht sucht, wird man nichts finden. Holz-zur-Burg, schon der
Name des Waldes bei Bederkesa ist rätselhaft. Welcher Burg soll
er das Holz geliefert haben? Ein Rundweg verrät uns nichts.

Abseits aber liegen unscheinbar vom Wald bewachsen Wälle.
War hier im Mittelalter das Gelände einer Siedlung, gar einer
Burg, gelegen? Grabungen und Bodenanalysen haben keine
einheitliche Klärung ergeben. Das Rätsel um eine Burg bleibt
vorerst offen. Tiefer im Wald aber gibt es eindeutige Spuren frü-
herer Mitbewohner des Ortes. Ein Friedhof im Wald, verlassen,
aber nicht verwachsen, auch wenn seit dem letzten Grab viele
Jahre vergangen, viele Stürme über den Wald gezogen sind.
Wenn im Ort keine Hinweise mehr auf Spuren jüdischer Mitbe-
wohner zu finden sind, die Grabstätten sind Zeitzeichen ihrer
Geschichte. Wie auch unweit hiervon ein Kreuz als mahnende
Erinnerung an den tödlichen Absturz von vier jungen Soldaten
in einem verheerenden Krieg.

All dies und weitere Ruhestätten werden vom grünen Dach des
Waldes behutsam bedeckt, und so mag über den Wipfeln der
Bäume Ruhe herrschen, die Spuren der Geschichte darunter ver-
decken sie nicht, wenn man sie nur sucht.

Mit dem Thema der Spurensuche jüdischen Lebens in Bederke-
sa hat sich der Geschichtskurs der Jahrgangsstufe 12 des Nieder-
sächsischen Internatsgymnasiums (NIG) unter der Leitung von
Sönke Hansen intensiv befasst und die folgenden Antworten auf
meine Fragen erarbeitet:

Stolpersteine finden sich nicht in Bederkesa – wann haben
die letzten jüdischen Bürger in der Region gelebt und war-
umwaren es nur wenige?
Zwischen 1725 und dem Tod des letzten jüdischen Bürgers,
Isaac Marcus 1902, lebten in Bederkesa Menschen jüdischen
Glaubens. Ihre Zahl wurde über lange Zeit durch notwendige
Schutzbriefe stark begrenzt und lag Mitte des 19. Jahrhunderts
maximal bei 30 Personen. Ihre wirtschaftliche Lage war durch
Einschränkung ihrer beruflichen Tätigkeiten und Besitzrechte
stark eingeschränkt, sodass viele Gemeindemitglieder in größe-
re Städte oder nach Amerika weitergezogen sind.

Sind in der Ortschaft heute noch Zeichen – Wohnhäuser,
Symbole oder ähnliches – des jüdischen Lebens in Bederke-
sa erkennbar?
Spuren oder Zeichen jüdischen Lebens finden sich im Ort Beder-
kesa selbst nicht mehr. Auf dem Marktplatz wurde ein traditio-
neller Krammarkt im September gehalten, wo jüdische Händler
zusammentrafen. An der Stelle der heutigen Sparkasse stand
das Haus von Jacob, später Aaron Hoffmann, das auch als Ver-
sammlungsort für jüdische Gottesdienste diente. Mehrere jüdi-
sche Familien lebten im 19. Jahrhundert in der Gröpelinger Stra-
ße und in der Bergstraße und betrieben dort Werkstätten oder
Geschäfte. Das wichtigste erhaltene Zeichen jüdischen Lebens
in Bederkesa ist der Friedhof im Holzurburger Wald, der 1754 an-
gelegt, mehrfach erweitert und heute noch mit 8 Grabsteinen
und 21 Gräbern erhalten ist.

Der jüdische Friedhof weist auf eine größere jüdische
Gemeinde in früheren Jahren hin – gibt es heute noch Ange-
hörige der damaligen Familien? Wer kümmert sich um den
Ort?
Bekannt sind die Namen von 11 jüdischen Familien oder Perso-
nen, die dort begraben sind, aber es ist nicht bekannt, ob Ange-
hörige dieser Familien noch leben. Das von einem alten Buchen-

Route 33: Holz zur Burg – Zeitzeichen
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bestand umstellte Friedhofsgelände wird vom Landesverband
der jüdischen Gemeinde von Niedersachsen in Hannover aus
betreut.

DerWeg:
Ausgangspunkt ist der Platz vor dem Restaurant Dobbendeel
am Elbe-Weser-Schifffahrtsweg, wo der Rundweg um den Be-
derkesaer See startet. Dem Weg folgend verlassen wir den Ka-
nal, biegen rechts ab und erreichen am Seeufer den ersten Aus-
sichtsturm mit den Resten des alten Bootsanlegers. Kurz dahin-
ter gelangen wir in den Wald und zweigen links auf den ‚Wald-
weg‘ ab, der uns durch eine Wallanlage führt, über deren ar-
chäologische Zuordnung mehrere Schautafeln informieren. Auf
der Suche nach der Ursprungsburg Bederkesas wurden Grabun-
gen vorgenommen. Über die geschichtsträchtige Bedeutung
der Anlage herrscht noch keine abschließende Einigkeit.

Mit Verlassen des bewaldeten Areals nähern wir uns den Weiden
und Stallungen eines landwirtschaftlichen Hofes und der nahe-
gelegenen Holzurburger Straße. Parallel zur Straße verläuft der
Pfad bis zu einer Parkbucht, wo der Wanderweg nun wieder
rechts in den Wald führt. An der folgenden Wegkreuzung halten

wir uns links und laufen tiefer in den Forst durch hohen Misch-
wald mit Eichen, Buchen Kastanien und Fichten. An der nun fol-
genden Kreuzung befindet sich ein reetgedeckter Rastplatz. Von
hier ist es nach links abbiegend zurück bis zur Holzurburger
Straße nicht weit. Um den nächsten, kaum erkennbaren Weg auf
der gegenüberliegenden Straßenseite zu erreichen, müssen wir
etwa 100 Meter entlang des Grünstreifens an der Straße nach
links (südlich) laufen, die Straße überqueren und kommen dann
wieder in den Wald. Nach etwa 100 Metern stoßen wir auf das
umzäunte Gelände des alten jüdischen Friedhofs, der in an-
dachtsvoller Atmosphäre wohlgepflegt unter Bäumen mit sei-
nen verbliebenen acht Grabstellen und moosbedeckten Grab-
hügeln das Andenken an die dort ruhenden ehemaligen Be-
wohner dieser Region bewahrt.

Auf dem gleichen Weg gelangen wir zurück auf die gegenüber-
liegende Seite des Waldes und folgen nun dem breiten Weg
weiter, bis eine Allee aus mächtigen Buchen auffällt, die gerade-
wegs auf ein Kreuz zuläuft, das an den Absturz eines Militärflie-
gers aus dem zweiten Weltkrieg und den Tod seiner Insassen er-
innert. Unweit dieses Mahnmals befindet sich auch die Grabstät-
te des ehemaligen Försters Bengen, worauf ein mächtiger Grab-
stein mit Inschrift hinweist.

So finden sich in enger Nachbarschaft die Zeugnisse unter-
schiedlicher Epochen, belegt durch verschiedene Gedenkstät-
ten, eingebettet in einen Wald, dessen Bäume so manchem
Sturm standgehalten haben. Weiter laufen wir bis zum nächsten
breiten Querweg und biegen in Richtung Seeufer ab. Hier kön-
nen wir die kürzere Variante rechts in Richtung Schützenplatz
zurück zum Dobbendeel einschlagen oder uns für die etwas län-
gere Strecke links entlang des See-
rundweges entscheiden, die uns
ebenfalls in weiten Bogen um den
See zum Ausgangspunkt zurück-
führt.

Länge:
kurz 8,2 km, Dauer 2 Stunden
lang 10 km, Dauer ca. 2 1/2 Stunden

Text und Fotos: Dr. Ulrich Tholl
© Karte: outdooractive

outdooractive.com

Jahrgangsstufe 12, Kurs Geschichte, NIG, Bad Bederkesa

Route 33: Bederkesa – Holz zur Burg – Zeitzeichen
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ÄrzteAllgemeinmedizin

BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
MattenburgerPassage
MattenburgerStraße17-19
Tel.04745-230

Dr.med.ClausF.Göhring
MichaelJabs
GröpelingerStraße5
Tel.04745-94720
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Bergstraße6,Tel.04745-6073

Dipl.med.BarbaraKreitel
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Tel.04745-782382

Langen
StefanZug
SievernerStraße11,Tel.04743-275565

Dr.NinaBrümmer
Dr.med.DanielDyllong
UlrichNawrath
CorinnaGott
SievernerStraße29b
Tel.04743-9121160

StefanLeuschner
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LeherLandstraße14a
Tel.04743-92960

HelmutSchlichte
RaimundSimon
Dr.medNinaMüller
KristinaSticklun
Dr.med.LauraHoffrage(WB)
Ziegeleistraße21a
Tel.04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a
Tel.04707-222

FacharztHNO

Dr.med.EvitaHenschel
Langen,DebstedterStr.aße9a
Tel.04743-911050

Frauenärzte

Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Straße12
Tel.04745-8081

Kardiologie

Dr.WolfgangDausch
FacharztKardiologie
Debstedt,LangenerStr.66
Tel.04743-3225478

Kinderärzte

Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa,Handelspark6
Tel.04745-8093

Kinder-u.Jugendpsychotherapie

Dipl.Päd.InesOldag
Langen
DebstedterStraße112
Tel.04743-9132733

Orthopädie

OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner
JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel.04743-911113

Osteopathie

stillpoint–PraxisfürOsteopathie
undNaturheilkunde
Dr.phil.KatrinBrück
Holßel,AufdemHohm13b
Tel.04742-3442606

Psychotherapie

Dipl.Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa,ZumHasengarten6
Tel.04745-7820270

Radiologie&Nuklearmedizin

InstitutfürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt
Debstedt,LangenerStraße66
Tel.04743-3449850oder
0471-94440

Urologie

Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen,LeherLandstraße68
Tel.04743-27440

UrologischePraxisMarcusHauffe
Geestland,DebstedterStraße7a
Tel.04743-948792
www.uro-hauffe.de, info@uro-hauffe.de

Zahnärzte

Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str.4
Tel.04745-9113245

MarieWinter
Dr.TimoKäter
JuliaMittelstädt
BadBederkesa,Fehrenkamp4a
Tel.04745-1368

ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen
SievernerStraße20
Tel.04743-8725

Dr.Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen
Ziegeleistraße1
Tel.04743-275527oder
04743-9132333

Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa
Bergstraße23
Tel.04745-231

Tierärzte

TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt
DrangstedterChaussee96
Tel.04743-9129777

Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa,AnderBurg4
Elmlohe,Schafhausenweg21
Langen,Ziegeleistraße13
Tel.04704-230004

ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa
Raiffeisenstraße55
Tel.04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
IhrTierarzt teilt Ihnentelefonischmit,
werNotdiensthat.

www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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in der Geestland Rundschau?
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für die Redaktion?
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und Redaktionsschlüsse
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●Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die StadtGeestlandbittet BesucherinnenundBesucher
der Bürgerbürosdarum, vorher einenTermin zu reservieren -
entweder telefonischunter 04743-9372300
oder onlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathausLangen,SievernerStraße10
Telefon04743-9372380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathausBadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743-9372390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amersten Samstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in.
Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn13, BadBederkesa, Tel. 04745-9 4335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montagsbis freitags 10–12Uhrund14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743-9372562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+Freitag 10.00 – 12.00Uhr
DienstagbisDonnerstag 15.30 –18.00Uhr

Langen, Lankenweg15 (Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 – 11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00 – 11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745-9433-0,www.moor-therme.de

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo. 10.00 – 21.00Uhr
Di . 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)
Mi. 10.00 – 21.00Uhr
Do. 10.00 – 21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr. 10.00 – 22.00Uhr
Sa. 10.00 – 22.00Uhr
So. 09.00 – 20.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo. bis Fr. 09.00 –18.00Uhr
Sa. 11.00 –18.00Uhr
Sonn- undFeiertagegeschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

Ratsinformationssystem
AufdenSeitendes Ratsinformationssystemsder StadtGeestland finden
Sie aktuelle Informationen zuöffentlichenSitzungendes Rates undder
Ausschüsse. AußerdemkönnenSienachDrucksachenundBeratungser-
gebnissen vergangener Sitzungen recherchieren.www.geestland.eu

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten

JedeOrtschaft in der StadtGeestlandhat einenOrtsheimatpfleger
bzw.Ortschronisten. Sie beteiligen sich ander Erfassung, Erforschung,
Erhaltung, SicherungundPflege vonGegenständenundWertender
HeimatpflegeDieAufgabenfelder umfassendieDenkmal- undBrauch-
tumspflege, dieGeschichtsforschungunddieDokumentierungaktueller
Geschehnisse für die Zukunft.
Einzelheitenund Informationen findenSie unter:www.geestland.eu

Ankelohe

Jeden1.Dienstag imMonat treffen sichdie SeniorinnenundSenioren
um14.00Uhr imAnkeloherHof zumSpielenachmittag.

Alfstedt

12.09. 14.00Uhr, Schützenfest-Nachfeier, SchützenhalleAlfstedt,
SchützenvereinAlfstedt

BadBederkesa

Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (Wetterabhängig): täglich von10.00-19.00Uhr
Schläger undBälle gibt es inder Touristinformation inderMoor-Therme
oder ander KassederMoor-Thermebis eine Stundevor Schließungder
Adventure-Golfanlage.

Alte-Post-Bühnee.V.
Mattenburger Str. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de
19.09. PlattdeutscherAbend

EUR15,00 imVVK / EUR18,00 anderAbendkasse

Amtsscheunen-Kaffee
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
06.09. ab13.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten inder

Amtsscheune

AmtsscheunenVermietung
Fürprivate Feiern, Seminareusw.: AuskunftMo.-Fr. 16.00-19.00Uhrgibt
MarliesHeuer, Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP (PragerEltern-Kind-Programm)
Für Babysmit einemElternteil imersten Lebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünftebei Almuth v. Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oder unterwww.pekip.de.

Denken Sie an Ihre Oktober-Termine! Abgabe bis spätestens 25. August 2026 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
September 2026

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern
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BeersterSkatverein
DieBeerster Skatspieler und -spielerinnen treffen sich jedenDienstag
um19.00Uhr imAnkeloherHof, AmBrink 16, 27624Geestland
(OTAnkelohe), zumÜbungsabend. Eswerden2Serien à32Spiele nach
DSKV-Spielregelngespielt. Der Skatverein freut sichüberGäste, ob Jung
oderAlt, ebenso sindSpielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterBuchclub
Ev. BildungszentrumBadBederkesa, Alter Postweg2, Tel. 04745-94950,
www.ev-bildungszentrum.de
Bücherabende inKooperationmit der BuchhandlungSchließke,
Kostenbeitrag: EUR12,00proTermin inkl. Snacks undGetränke.
Buchungüberwww.ev-bildungszentrum.de/seminar/beerster-buchclub

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr, Parkplatz ander Burg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich jeden
letztenMittwoch imMonat (Lemimo) um19.00Uhr inderAmtsscheune,
Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert 04745-7317.

BeneVocale
Gemischter Chormit buntgemischtemRepertoire (Leitung: Ilia Bilenko).
Probendienstags um19.30Uhr inder altenGrundschule Bederkesa,
Seminarstr. 9b außerhalbder Schulferien). Interessierte sind jederzeit
eingeladenvorbeizuschauenundmitzusingen. Kontakt Tel. 04745-7181.

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel. 0172-4123354, 04745-782089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de

01.09. 15.45Uhr, SpeakingEnglish - still noproblem,WiebkeHansen,
Alte Schule Bederkesa,Mühlenraum, BadBederkesa,
6xDienstagnachmittags

06.09. 11.00Uhr, 50 JahreBildungskreis, Jubiläumsfeier, Amtshaus,
Amtsstr. 18, BadBederkesa, 1 x Sonntag

22.09. 10.30Uhr, EnglishConversation,Hugh Jenner, Heuss-Str. 19,
BadBederkesa, 6 xDienstag vormittags

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel. 04745-7834200
Soziale Schuldenberatung, Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens- und
Sozialberatung, VermittlungvonKuren, ambulanterHospizdienst,
Kirchenkreissozialarbeit.

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel. 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin
Tel. 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel. 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
Birgit Schlake, Tel. 04745-6413

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel. 04745-3 46
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe.

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel. 04745-7 825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten, Kirche täglichgeöffnet von9.00-18.00Uhr
dienstags unddonnerstags 17.00Uhr, Rosenkranzgebet
samstags 17.00Uhr, Hl.Messe
Jeden3.Mittwoch imMonat um15.00UhrHl.Messemit anschl. Kaffee
undKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-782379

Kino inderAmtsscheune
Anmeldungunter Tel. 04745-94335

Jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der Förderverein Telefon-
Seelsorge Elbe-Weser e. V. einenKinoabendauf Spendenbasis in der
Amtsscheune.Getränke stehengegenein kleines Entgelt zur Verfügung.

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldungTel. 04745-5151
www.kunstschule-bederkesa.deoder kunstschule-kube@ewetel.net.

Neueinsteiger sind indiesen regelmäßig stattfindendenWorkshops
jederzeit herzlichwillkommen:
montags: 09.00 – 11.30Uhr,OffenesAtelier, Acrylmalerei

17.30 – 20.30Uhr, Großflächig amMontag
dienstags: 09.30 – 11.30Uhr, RundumsZeichnen

15.30 –17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

donnerstags: 15.30 – 17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

freitags: 15.00–17.00Uhr,Töpferwerkstatt fürKinderundJugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag von18.00-20.00Uhr
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel. 04745-931203oder 04745-1428

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel. 04708-246, RitaGerken

MuseumBurgBederkesa
Amtsstraße17, Tel. 04745-943919 (Museumskasse)
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Di.-So. 10.00–17.00Uhr,montagsgeschlossen

Eintritt: ErwachseneEUR3,00 / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J.
kostenlos, über 18 J. EUR0,50, Schwerbehinderte undKurgäste
mitGästekarte EUR2,00

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Öffnungszeiten abApril: Do.+Fr. 14 – 17Uhr sowie Sa.+So. 13 –17Uhr
Gruppenanmeldungen sindauch inderWinterpauseunter 04745-7179
oder 04745-2689747möglich.

Mühle
BeersterMühlenweg11

Veranstaltungen:
05.09. ab18:30Uhr Sommerserenademit demPosaunenchor

Steinau imMühlengarten
13.09. 15:00 – 18:00Uhr TagdesoffenenDenkmals

Mühlenöffnungen imHerbst
06.09., 04.10., 11.10., 18.10. jeweils 15.00–18.00Uhr
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DieMühle kannauchnachvorherigerAnmeldungbesichtigt
werden. Informationenbzgl. Führungenerhalten Sie unter
04745-928215oder 04745-94335,www.windmuehle-bederkesa.de
oderMuehle-Beers@t-online.de

Butterkuchen imMühlengarten:
JedenFreitag ab14.45Uhr, die Saisonendet am11.09.2026.
DieMühle ist von15.00 –17.00Uhrgeöffnet

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,
BadBederkesa,AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürden
LandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel. 04744-2826oderMobil0170-6840582

RepairCafé
Jedendritten Freitag imMonat von15.00–18.00Uhr inder zeit:maschine,
AmMarkt 7 in BadBederkesa (Wer Interessehat, sich imRepair-Café zu
engagieren, kann sich telefonischunter 0152-52071400meldenoder
direkt imRepair-Café vorbeikommen.)

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, AnsprechpartnerinChristine Schmidt,
Kiebitzweg14, 27607GeestlandTel. 04743-2776832

SchützenvereinBederkesavon1834e.V.
Maibis September:
mittwochs 18.30Uhr, Kleinkaliber-Training, SchießstandHolzurburg
freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche

undLichtpunktschießen für Kinder imSchießstandunter
der Turnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungenvorbehalten.

Trauercafé
Jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30 –17.00Uhr
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Kontakt undAnmeldung
SabineHeinsohn, Tel. 04745-7418

TSVBederkesa–
Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10 (Vereinsheim), 27624Geestland
Tel. 04745-1296, Fax 04745-931146,Mail: info@tsv-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstags 09.00–-13.00Uhr (Währendder Feriengeschlossen!)
Weitere Sportangebote, TermineundAnsprechpartner findenSie unter
www.tsv-bederkesa.de

Jeden1.Mittwoch imMonat, 19.00–22.00Uhr: Sportler-Stammtisch für
alle Interessierten. (Getränkeund Imbiss zu kleinenPreisen)

24.09. Wandern vomTSVBederkesa

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer indenFerien)17.45-20.00Uhr,Dienst der
Jugendwehr
Kontakt: JugendwartDanielGünther 0176-80810179
Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e. V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel. 04743-3 229918

05.09. 18.00Uhr, Livehörspiel SagenundErzählungenvonder
Nordseeküste

OrtsratDebstedt
03.09. 16.00-17.00Uhr, SchadstoffsammlungamMarktplatz
13.09. 08.00-18.00Uhr, Kommunalwahl inNiedersachsen

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer indenSchulferien), 19.30bis 21.30Uhr
imGemeindehausder KirchengemeindeDebstedt.
Infos unterwww.nach-acht.de

SchützenvereinDebstedt -SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jedenFreitag:
17.00Uhr Kinder abdem6. Lebensjahr schießenmit demLasergewehr
18.00Uhr Schießen für Jugendliche ab12 Jahren
19.00Uhr Schießender Erwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
JedenMontag, 19.30-21.30Uhr, Übungsabend im
GemeindehausDebstedt, AmPfarrhaus 1, 27607GeestlandOTDebstedt,
www.seemannschor-debstedt.de

St.DionysiusgemeindeDebstedt
Gemeindebüro:MontagundDonnerstag8.30bis 12.30Uhr
AmPfarrhaus 3, Tel. 04743-5225,Mail: KG.Debstedt@evlka.de
www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport –weitere Termineund Informationenunter
www.tsv-debstedt.de

Montags
16.00-17.00Uhr Kinderturnenab4 Jahren
17.00-18.00Uhr Kinderturnenab6 Jahren
18.00-20.00Uhr Badminton Jugend
20.00-22.00Uhr BadmintonErwachsene

Dienstags
10.00-11.00Uhr Seniorensport
18.15-19.15Uhr Fit durchdenAlltag (16-99 Jahre)
19.15-20.30Uhr Volleyball Jugend
20.30-22.00Uhr Volleyball Erwachsene

Mittwochs
16.00-17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)
17.30-18.30Uhr Yin-Yoga,Hatha-Yoga
19.00-20.00Uhr ZumbaFitness

Donnerstags
18.30-19.30Uhr Fitness
19.30-20.45Uhr Gesundheitssport

Freitags
15.30-16.30Uhr Tanzmäuse für 4-6 Jährige

Verein fürDeutscheSchäferhunde
Übungszeiten auf demVereinsgelände–Wehdener Str. 49 inDebstedt
Mittwochs ab17.00Uhr / samstags ab15.30Uhr /sonntags ab10.00Uhr
Informationenunter 0152-32036395 (SaschaStuthmann)

Drangstedt

06.09. JubiläenKonfirmation
08.09. Dienstabend,DRK
12.09. Herbstschießen, Schützen
18.09. Frühstück, Senioren
22.09. Dienstabend,DRK
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TSVDrangstedt–Übungszeiten„FranzösischBoule“
aufdemWaldsportplatz

Mittwochs
18.00-20.00Uhr, vonNov. –Märzbereits ab15.00Uhr

Sonntags
11.00-13.00Uhr

TSVDrangstedt–Hallensportzeiten:
Montags
16.45 - 17.45Uhr Funktionsgymnastik 60+
18.00 - 19.00Uhr Body Fit
19.00 - 20.00Uhr StepAerobic fürAnfänger

Dienstags
16.00 - 18.00Uhr Trampolin
18.00 - 22.00Uhr Tischtennis

Mittwochs
16.00 - 18.00Uhr Eltern-Kind-Turnen
18.45 - 20.00Uhr Karate

Donnerstags
18.00 - 19.00Uhr StepAerobic
19.00 - 22.00Uhr Badminton

Freitags
15.30 - 18.45Uhr Karate
18.45 - 22.00Uhr Tischtennis

Samstags
11.00 - 13.00Uhr Trampolin

Sonntags
09.30 - 12.00Uhr Fußballtennis

InformationenundKontakte:
Ingrid Kohl, Tel. 04704-1031 für Funktionsgymnastik 60+, Body Fit und
StepAerobic
Doris Söhl, Tel. 04704-2131 für Trampolin undEltern-Kind-Turnen
Johannes Schu, Tel. 0176-34196384 für Tischtennis
BerndW. Froehlich, Tel. 0152-01994865 für Karate
Sigrid Kipp, Tel. 04704-1620 für Badminton
FrankNolte, Tel. 0160-96769877 für Fußballtennis

Elmlohe

ChorZwischentöne
Chorprobe jedenDienstag von19.30bis 21.00Uhr
imGemeindehaus in Elmlohe. Interessierte sindherzlichwillkommen.

Kontakt: Ulrike Brickwedel, Tel. 0471-85437

02.09. 09.00Uhr, Klön-Frühstück,Gemeindehaus
05.09. Tennis-Vereinsmeisterschaften, Endspiele, TSV
05.09. Sommer-Biathlon, Schützenverein
20.09. 09.00Uhr, Ringreiten, ReithalleMarschalk-Pecksen, Reitverein

Flögeln

05.09. 18.00Uhr, Umzugmit Pferden, Reithalle, Reitverein
06.09. 13.00Uhr, Ringreiten, Reithalle, Reitverein
09.09. 14.00Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
10.09. 20.00Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
11.09. 20.00Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
12.09. 20.00Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
13.09. 14.30Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV

15.09. 20.00Uhr, StammtischOldtimerfreundeFlögeln,
Gasthof „AmSee“bei Bensen

20.09. 10.00Uhr, Herbstschießen, Schießsportanlage, Schützenverein
27.09. 10.00Uhr, Jubelkonfirmation, Kirche, Kirchengemeinde
27.09. 10.00Uhr, Abschlussfahrt Bensen,Oldtimer-Freunde

Hainmühlen

13.09. 11.00Uhr, „TagdesoffenenDenkmals“mit KaffeeundKuchen,
FreundederWassermühle

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
www.holssel.reformiert.de
Tel. 04742-328

13.09. 14.30Uhr, Gnadenkonfirmation
15.09. 13.00Uhr, SeniorenausflugnachAltenbruch
19.09. 09.30Uhr, Frauenfrühstück
20.09. 10.00Uhr, Blaulicht-SegenamFeuerwehrhaus
25.09. 17.00Uhr, Kindergottesdienst

Hymendorf

05.09. Herbstschießen, laut Einladung, Schützenhaus
06.09. Tauffest amSieverner See, lautGemeindebrief
07.-11.09. Mehrtagesfahrt desDRK, laut Einladung
20.09. 10.00Uhr, Jubiläumsgottesdienst (silberne, goldene

undeiserneKonfirmation), Kirche inNeuenwalde

Imsum

DasKirchencafé „Klingelbüdel“ der Ziongemeindeöffnet an
jedem1. Sonntag imMonat um14.30Uhr imGemeindehaus.
(außerDez. und Jan.)

TSV IMSUM–Hallensport
Montags
17.30 –18.30Uhr Präventionssport
19.00 - 21.00Uhr Volleyball

Dienstags
15.00 - 16.00Uhr Eltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)
16.00 – 17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 - 18.45Uhr Frauengymnastik
19.00 - 19.45Uhr Pilates (ausgebucht)
20.00 – 21.30Uhr Ju-Jutsu

Mittwochs
16.30 - 17.30Uhr Kinderfußball
18.00 - 22.00Uhr Tischtennis

Donnerstags
17.00 - 18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 - 20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene

Freitags
16.30 - 17.30Uhr Kinderfußball
18.00 - 22.00Uhr Tischtennis

Samstags
10.30 - 12.00Uhr Budo-Fitness

Köhlen

02.09. 19.00Uhr,Museumsabend,Dorfliebe
04.09. 18.00Uhr, Kinoabend,Dorfgemeinschaftshaus,DePlattdütschen
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05.09. 14.00Uhr, Sommerfest, Dorfgemeinschaftshaus, Sozialverband
10.09. 14.00Uhr, Filmegucken,Dorfgemeinschaftshaus, Seniorentreff
12.09. 35 Jahre Jugendfeuerwehr „Tagder offenenTür“, Feuerwehr
13.09. 14.00Uhr, Herbstschießen, Schützenverein
20.09. 40jähriges Jubiläum,Wichern, Frauenchor
20.09. 10.00Uhr, Goldenes&Diamantenes Konfirmationsjubiläum,

ev. luth. KircheRingstedt

Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu
Tel. 04745-7835458

08.09. 16.00Uhr Fahrradtour
25.09. 10.00Uhr Tagesfahrt nachBremen zurMesseHerbstzeit

Kührstedt

19.09. 13.00 Uhr, Ringreiten, Hof Itjen/Mein, Reit-und Fahrverein
26.09. 09.00 Uhr, Tagestour, Turnhalle, TSV Kührstedt

Langen

Offene Sprechstunde bei der Bürgermeisterin
17.09. 16.00-18.00 Uhr, Rathaus Langen, Büro 1.21,

Sieverner Straße 10

Begegnungsstätte KapitänMayer Villa
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz

Behindertensport-Gemeinschaft Langene.V.
Nordeschweg 50, 27607 Geestland, Tel. 04743-4560
Bürozeiten: Erster Mittwoch imMonat von 10.00-12.00 Uhr
Mail: behinderten-sport-langen@nord-com.net

Der Verein bietet: Reha-Sport, Sitzgymnastik, Herz-Sport, Sport mit
Mehrfachbehinderung

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg1, Tel. 04743-9132042,www.bew-bhv.de

Mittwoch13.00-15.00Uhroder nach telefonischer Vereinbarung
BeratungdesBEWzuPflegeundPflegeversicherung,
Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
LandesverbandNiedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz,
OrtsgruppeLangene.V.
Infos unterwww.langen-sievern.dlrg.deoder Tel. 04706-1629

DRKFamilienzentrumStorchennest
Debstedter Str. 120, 27607Geestland-Langen
ÖffnungszeitenBüro:DienstagundDonnerstag9.30-12.30Uhr
Mail: fz-langen@drk-wem.de, Tel. 04743-948554

DieAngebotedesDRK findenSie unterwww.drk-wem.de

DRK-KreisverbandWesermündee.V. –
OrtsvereinLangen
24.09. 17.00 – 20.30Uhr, Blutspende, Schule amHinschweg,

27607Geestland (OTLangen)

Familie inNot–Kleiderkammer
Imsumer Str. 20, Tel. 0176-32300082

GospelchorChurchPeople
Probendonnerstags 19.30-21.00Uhr inder St. Petri Kircheoder
imGemeindesaal, Kapellenweg7a, 27607Geestland (Langen).

Informationenüber Yvonne.fischer-polzin@evlka.deoder über das
Gemeindebüro, Tel. 04743-912331
Interessierte sind jederzeit herzlichwillkommen!

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffenmittwochsum18.45Uhr, Gemeinderäume
St. Petri Kirchengemeinde Langen.

VertraulicheBeratung fürAlkoholgefährdeteundderenAngehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743oder 04707-459.

RepairCafé
Jedendritten Samstag imMonat von10.00-13.00Uhr inder
Begegnungsstätte „Mayer-Villa“, Leher Landstraße14
(Wer Interessehat, sich imRepair-Café zuengagieren, kann sich
unter info@rc-langen-cux.demeldenoderdirekt imRepair-Café
vorbeikommen.)
19.09. mit Fahrradcodierung

TVLangen
Nordeschweg50, 27607Geestland, Tel. 04743-8511
Fax 04743-275287, info@tvlangen.de, InformationenüberdieHomepage
www.tvlangen.deoderdieGeschäftsstelle
Öffnungszeiten:Mi. 9.00-13.00UhrundDo. 15.00-18.30Uhr
(in denFeriengeschlossen)

Der Sportverein in Langenbietet:
Badminton, Schwimmen, Fußball, Handball, Karate undAikido, Leicht-
athletik, Tennis, Tischtennis undTurnen für Kinder undErwachsene z. B.
Aerobic,QiGong, Rücken- undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

WochenmarktLangen
Freitags 7.00-13.00Uhr, imLindenhof

Lintig

12.09. Endless Summer-Party, Landjugend

Neuenwalde

RegelmäßigeVeranstaltungen:
Montag
16.15Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-4 Jahre), TSV, Sporthalle
18.00Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend imFeuerwehrhaus
18.30Uhr Alphornbläser, Übungsabend inderAuladerGrundschule
19.30Uhr Posaunenchor, Übungsabend imGemeindesaal

Dienstag
19.00Uhr Übungsabendder Schützen inder Schützenhalle

Donnerstag
16.00Uhr Kinderturnen (ab4 Jahren), TSV, Sporthalle
18.30Uhr Gemischter Chor, Übungsabend imGemeindesaal
19.00–20.30Uhr, Schwimmstunde, TSV,Moor-ThermeBadBederkesa
20.00Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend imSaal derGaststätte

„Zur Traube“
Freitag
15.00Uhr Übungsnachmittagder Schützenjugend imSchützenhaus

Ringstedt

04.09. 18.00Uhr, FeierAbend, Sporthaus, TSVRingstedt
04.09. 19.00Uhr, Trinalversammlung, Lintig, Kameradschaft

ehemaliger Soldaten
06.09. 19.00Uhr, Abendgottesdienst „In der Stille“, Kirche
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19.09. 14.00Uhr, Herbstschützenfest, Schützenhaus,
Schützenverein Ringstedt

19.09. 14.00Uhr, Erste-Hilfe-Kurs, Sporthaus, TSVRingstedt
20.09. 10.00Uhr, Konfirmationsjubiläum, Luth. Kirchengemeinde
26.09. Tischtennis-Samtgemeindeturnier, Sporthalle Bederkesa

(Seminarstraße), TSVRingstedt

FreiwilligeFeuerwehr
1. Sonntag imMonat, 09.00Uhr,Monatsdienst Einsatzabteilung
2.Montag imMonat, 19.00Uhr,DienstabendEinsatzabteilung

JugendfeuerwehrRingstedt
Freitags, 17.30 -19.30Uhr,Dienstabend Jugendfeuerwehr

Sievern

TSVSievernHallensportzeiten

Montag
15.00 –16.00Uhr Alles Balla Balla für 4-6 Jährige
16.15 –17.15Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1-3 Jährige
17.35 –18.55Uhr Langhanteltraining für FrauenundMänner
19.00 –19.55Uhr Sportfit für FrauenundMänner
20.05 –22.00Uhr Badminton
Dienstag
16.00 –17.00Uhr Kinderturnen für 5–6 Jährige
18.30 –19.30Uhr Zumba
19.30 –21.00Uhr MixedVolleyball –Hobbypur, ab18 Jahren
Mittwoch
17.30 –19.00Uhr Basketball für den Jahrgang2016
19.00 –22.00Uhr MixedVolleyball –Wettkämpfe, ab16 Jahre

Donnerstag
15.45 –16.45Uhr Kinderturnen für 3-4 Jährige
17.00 –18.00Uhr Kinderturnen fürGrundschulkinder
18.00 –19.00Uhr Step-Aerobic ab16 Jahre
19.00 –20.00Uhr Bodyformingab16 Jahre
20.05 –22.00Uhr MixedBasketball, ab 18 Jahre

Freitag
17.00 –19.00Uhr Cornhole
19.00 –20.00Uhr Geh-Fußball (nur imWinter)

Samstag
11.00 –13.00Uhr MixedBasketball, ab 18 Jahre
18.00 –22.00Uhr MixedVolleyball –Hobbypur, ab18 Jahre

TSVSievern–AlteSchuleSportzeiten
Montag
09.00 –10.00Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
18.15 – 19.15Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner

Dienstag
09.00 –10.00Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
10.15 – 11.15Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner

MittwochundFreitag jeweils
09.30 –10.30Uhr Krabbelgruppe–Kinder imKrabbelalter undEltern

Freitag 17.00 –18.00Uhr Yoga

Info/Kontakt: vorstand@tsvsievern.deod. christina.cordes@tsvsievern.de

Ich bin wieder da. Und ich
freue mich, Sie ab September
wieder beraten zu dürfen!

Meine Babypause ist
beendet. Und ich bin sehr
froh, dass ich ab September
wieder für Sie da sein kann.

Ich kann mir kaum einen
schöneren Beruf vorstellen,
als den, zusammen mit mei-
nen Kollegen und Kollegin-
nen von Hörakustik Holst,
jeden Kunden individuell zu
beraten, auf sein Hörprob-
lem einzugehen und eine
Lösung zu finden, die ganz
persönlich auf seine Bedürf-
nisse zugeschnitten ist.

STEFANIE DÜWEL
Hörakustikerin bei Hörakustik HOLST,
Cuxhaven und Bad Bederkesa

Bei Hörakustik Holst habe
ich die Möglichkeit, alle
neuen Hörsysteme sämtli-
cher Hersteller kennenzuler-
nen, zu bewerten und meine
Erfahrungen an unsere Kun-
den weiterzugeben. Für
mich ist beraten wichtiger
als verkaufen.

Und das ist der Grund,
warum ich mich wieder für
Hörakustik Holst entschie-
den habe! Außerdem steht
mir hier das bestmögliche
Equipment zur Verfügung
sowie das Know-How eines
etablierten, herstellerunab-
hängigen, inhabergeführten
und regional verwurzelten
Unternehmens.

Ich freue mich auf Sie
Ihre Stefanie Düwel

* Auf die Zuzahlung von mindestens 1000 Euro für
zwei Hörgeräte. Bei Beauftragung zwischen dem
03.08. und 31. 08. 2026. Keine Barauszahlung mög-
lich. Nur ein Gutscheinpro Person und Auftrag mög-
lich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Hörakustik Holst
Am Markt 5 . 27624 Cuxhaven
Telefon: 04745-9317811

Hauptfiliale Cuxhaven
Nordersteinstraße 62 . 27472 Cuxhaven
Telefon.: 04721-6998370

GUTSCHEIN für Ihr persönliches

Hör-Geschenk
„Gute Ohren“ mit einem
Hörgerät der neuesten
Technik-Generation!

STEFANIE DÜWEL

● HOLST bietet Training
bei Hörschädigungen.

Rund um die Uhr für
unsere Kunden per
WhatsApp erreichbar!

Das Team von HOLST.
Wir machen Sie wieder
hellhörig!

● HOLST ist ein inhaber-
geführter Meisterbetrieb.

● HOLST bietet kostenlo-
sen Checkup aller Hörsys-
teme, auch wenn sie nicht
bei uns gekauft wurden!

● HOLST bietet Hausbesu-
che nach Vereinbarung.

Produkt-
abbildung
Resound

www.hoerakustik-holst.de



WAS KOSTET DICH
DEIN HAUS WIRKLICH?
Kostenloser Energiecheck von Energieexperten
aus Geestland. Mit über 38 Jahren regionaler
Erfahrung.

Stromspeicher

Heartbeat AI*

Wärmepumpe

Wallbox

1K5-bremerhaven.de

Events bei 1KOMMA5° Bremerhaven
• Donnerstag, 03.09.2026 ab 19:00 Uhr · Entspanntes After-Work

Altweibersommer - Jetzt nochmal die Sonnenstunden nutzen!
• Samstag, 19.09.2026 ab 10:00 Uhr · Frühstück zum Herbstanfang

Jetzt mit der Herbstsonne heizen!
• Donnerstag, 01.10.2026 ab 19:00 Uhr · Tag der Energieeffizienz

Das Upgrade für dein Haus!

1KOMMA5° Bremerhaven GmbH
Drangstedter Str. 37, 27624 Geestland

Ihr direkter Ansprechpartner
Vertriebsleiter: Enrico Wiedon
enrico.wiedon@1komma5.com
0160 909 511 26

Online anmelden
oder einfach
vorbeikommen!

Energie-Events
in Geestland
mit Snacks

& Getränken

Smart Meter

Solaranlage

*Intelligente Energieoptimierung mit Smart Meter zur automatischen
Senkung Ihrer Stromkosten.


